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Sporteln, Spaß und 
Sonnenbaden
Der Luftbad-Verein Stuttgart in Degerloch fasziniert 
seit 120 Jahren Mitglieder und Gäste gleichermaßen

» Aufstieg: Die Basketballspielerinnen vom 
tus Stuttgart auf der Waldau wollen in die 2. Liga

» Umstieg: Die Degerlocher Firma Dieruff 
wechselt von Kinoplakaten zu Autolackierung

» Abstieg: Der Putz bröckelt gewaltig beim 
städtischen Haus in der Hoffeldstraße 154
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Wir sind für Sie da.

Mit Umsicht und Fürsorge kümmern wir uns um Verstorbene
und ihre Angehörigen.

Telefon 0711 · 722 09 50
www.bestattungshaus-haller.de

Wir sind für Sie da.Wir sind für Sie da.

Fürsorger.
Christian Haller

Thailändisches Restaurant
& Cocktails

Wir sind für Sie da!

Telefonische Best
ellung

und Abholung vo
n

Mo.– Fr. 12.00–14.30 Uhr

und 18.00–23.00 Uhr

Sa., So. und Feier
tage

18.00–23.00 Uhr

Reutlinger Straße 1
70597 S-Degerloch
Tel. + Fax 7207958
www.lilavadee.de

www.baeckerei-schrade.de

Frischer Zwiebelkuchen ...

... einfach lecker!

70372 Stuttgart Bad Cannstatt · Wörishofener Str. 9 · www.rollladen-roehrle.de · Tel. 0711-565796 Mo. - Fr. 7.30-17.00 Uhr · Besuchszeiten: nach telefonischer Absprache

Qualität zum günstigen Preis!

Markisen-Welt
n Riesenauswahl in allen Preislagen n Handwerks-Qualität
n Über 600 Stoffdessins n Freundliche Beratung
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ERSTE SEITE  DJ

AUS DEM INHALT

65 Jahre jung
Ergun Can

Kürzlich feierte Alt-
stadtrat Ergun Can 
aus Degerloch sei-
nen 65. Geburtstag. 

Zehn Jahre lang saß er für die 
SPD im Gemeinderat, davor war 
er Bezirksbeirat und bis zum 
Jahr 2012 lenkte er die Geschi-
cke des Degerlocher SPD-Orts-
vereins als dessen Vorsitzender.

Seite 4 

Jetzt Mittel beantragen
Bezirksbudget
Der Stadtbezirk hat ein eigenes 
Budget zur Förderung des ehren-
amtlichen Engagements. In die-
sem Jahr ist noch Geld im Topf.

Seite 10 

Fit wie ein Turnschuh
tus Stuttgart
Dieses Jahr feiert das tusfit-Sport-
studio, das zum Sportverein tus 
Stuttgart gehört, sein 20-jähriges 
Bestehen. Bis Ende September 
warten sowohl für Neulinge als 
auch für langjährige Vereinsmit-
glieder einige Sonderaktionen.

Seite 11 

Tabuthema
Woche der Demenz
Nach wie vor ist das Thema 
Demenz für viele Menschen 
ein Tabuthema. Während der 
Woche der Demenz wollen ver-
schiedene Einrichtungen in De-
gerloch darüber informieren.
 Seite 15 

Titelfoto: Bail 
Titelfoto klein: Bail

Wo bleibt der Dialekt?
Liebe Leute in Degerloch,
geht es Ihnen auch so wie uns? Unsere Töchter machen sich regelmä-
ßig darüber lustig, wenn wir zu Hause ins Schwäbische verfallen. Sie 
achten auf ihre Sprache, sprechen so gut wie keinen Dialekt. Dabei 
war das nie das Ziel unserer – nicht nur in diesem Fall – sehr toleran-
ten Erziehung. Schon im Kindergarten wurden die Kids nachhaltig mit 
der deutschen Sprache konfrontiert, oder zumindest mit dem, was die 

Erzieherinnen und Erzieher für Hochdeutsch gehalten haben. Und in der Schule ging‘s 
gerade so weiter. Die Folge: Von ihren früheren Schulkameradinnen und Schulkamera-
den sprechen bis auf wenige Ausnahmen alle Hochdeutsch – oder eben das, was sie dafür 
halten. Reines Schwäbisch ist aber nicht mehr zu hören.

Doch ein Schwabe kann sich noch so sehr 
anstrengen. Beim ersten Satz ist klar, wo 
er seine Wurzeln hat. Das war beim päd-
agogischen Personal unserer Kinder nicht 
anders. „Zum Glück“, möchte man fast 
sagen. Das gleiche Schicksal teilen wir in 
diesem Ausmaß nur noch mit den Sach-
sen oder mit den Bayern. Kürzlich hat uns 
ein Dresdener auf unserem Städtetrip bei 
einem Glas Wein erzählt, wie er gleich 
nach der Wiedervereinigung Deutsch-
lands vor mehr als 30 Jahren von seiner 
Firma aus einen Sprachkurs belegen muss-
te. Auf dem Stundenplan stand jedoch kein 

Französisch oder Englisch, auf dem Stundenplan stand das Fach Deutsch. Ihm war gesagt 
worden, dass er mit seinem Dialekt auf dem Arbeitsmarkt schlechte Karten habe.

Gehen aber die Dialekte verloren, gehen ein Stück Kultur und lokaler Identität verloren. Und 
das ist schade. Umso wichtiger sind Menschen wie Peter Schlack, der seit mehr als 40 Jah-
ren in Degerloch lebt und jetzt seinen 80. Geburtstag feiert. Der Mundartautor aus Gablen-
berg sorgt mit seinen Hörspielen und Büchern dafür, dass der schwäbische Dialekt lebendig 
bleibt. Er selbst gibt unumwunden zu, froh zu sein, Dialekt zu sprechen. Am Sonntag, 24. 
September, ist von ihm ab 21 Uhr das Hörspiel „D Schual“ im Radiosender SWR4 zu hören.

Froh wären auch viele Menschen, wenn sie ab und zu der Hektik, dem Lärm und der mitun-
ter schlechten Luft der Großstadt wenigstens für ein paar Stunden in der Woche entfliehen 
könnten. Sosehr sie die Vorzüge des Stadtlebens genießen, sosehr sehnen sich manche Stutt-
garter nach einer kleinen Auszeit im Grünen. Das spüren verstärkt auch die Gartenfreunde 
Degerloch, die rund 150 Kleingärten in sechs Anlagen verwalten. Sie berichten nicht nur 
davon, dass inzwischen auch viele junge Leute Interesse an einem der Gartengrundstücke 
haben, sondern das Interesse daran insgesamt zunimmt. Werden durchschnittlich rund zehn 
bis 15 Gärten pro Jahr frei, bekunden regelmäßig etwa 40 Gartenfreunde Interesse an einem 
der Grundstücke. 

Andreas Kaier
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DJ ZUM EINLESEN

Wohlfühlen im Dialekt
Der bekannte Mundartautor 
Peter Schlack lebt seit 41 Jahren 
in Degerloch. Am 16. Septem-
ber wird er 80 Jahre alt und ist 
nach wie vor produktiv. 

DJ: Herr Schlack, Sie verbrin-
gen seit vielen Jahren den Som-
mer in Finnland, der Heimat 
Ihrer Frau. Wie feiern Sie Ihren 
80. Geburtstag?
Peter Schlack: Ich habe vie-
le Geburtstage gefeiert, in jun-
gen Jahren oft heftig. Jetzt ziehe 
ich ein ruhiges Zusammentref-
fen mit wenigen Personen den 
großen Partys vor. In Finnland 
werde ich mit meiner Frau und 
einem kleinen Kreis von finni-
schen Verwandten feiern.

DJ: Verraten Sie uns, woran Sie 
gerade arbeiten?
Schlack: Gerade arbeite ich an 
meinem fünften Hörspiel. Es 
heißt „D Nudelsupp“ und ist 
eine Art Weihnachtsgeschichte, 

allerdings a bissle ògwehnlich. 
Das dritte Hörspiel ,„D Schual“, 
wird am Sonntag, 24. Septem-
ber, in SWR4 ab 21 Uhr gesen-
det. Außerdem schreibe ich noch 
an einer persönlichen Geschich-
te der Gablenberger Hauptstra-
ße weiter. In der Straße bin ich 
aufgewachsen. Den ersten Teil 
der Geschichte habe ich in mei-
nem zweiten Hörspiel, „En mae-
ner Stròß“, verarbeitet. Zu hören 
unter SWR4 Mundarthörspiel.

DJ: Sie sind Mundartautor, 
malen und zeichnen aber auch.
Schlack: Meine Gedichte und 
Geschichten befassen sich meist 
mit Menschen. In meinen Zeich-
nungen und der Druckgrafik 
tauchen keine Menschen auf. Da 
war zunächst die Landschaft im 
Vordergrund. Gleichzeitig hat 
mich die gegenstandslose Dar-
stellung gereizt. Aber das bild-
nerische Arbeiten ist am Versie-
gen. Das Schreiben an den Hör-

spielen macht mir viel Freude. So 
wohl habe ich mich in meinem 
Dialekt noch selten gefühlt, ich 
bin froh, dass ich Dialekt spre-
che. Dazu kommt, dass ich bei 
den Hörspielen immer auch als 
Erzähler mitwirke.

DJ: Was vermissen Sie aus der  
Vergangenheit?
Schlack: Ich kann nicht sagen, 
dass ich etwas vermisse. Ich 
könnte einiges aufzählen, was 
mir in der Welt, wie sie sich in 
den letzten 40 Jahren entwickelt 
hat, überhaupt nicht gefällt. 
Dass es in Europa wieder Krieg 
gibt, ist eine grauenhafte, fast 
unglaubliche Tatsache.
Der meist autobiografische Hin-
tergrund meiner Texte heißt 
eigentlich, an die Vergangenheit 
zu erinnern, aufzuzeigen, wie 
das Leben eines Kindes um diese 
Zeit ausgesehen hat, an was hat 
es gelitten, welche Freuden gab 
es. Durch meinen Beruf als The-
rapeut und Sozialarbeiter war 
ich in der Beratungsstelle, in der 
ich 32 Jahre gearbeitet habe, mit 
dem Leiden der Kinder immer 
wieder konfrontiert.

DJ: Was wird man von Ihnen 
dieses Jahr noch sehen?
Schlack: Beim Weihnachtsmarkt 
der Galerie Abtart in Möhringen 
am zweiten Advent bin ich dabei. 
Wann ich in Degerloch lese, steht 
noch nicht fest.
(Die Fragen stellte Petra Bail)Peter Schlack in seiner „Kreativzelle“ Foto: Bail 

Ab ins Hallenbad
»Stuttgarter Bäder. Der Som-
mer ist vorbei, zumindest für 
die öffentlichen Freibäder. Die 
Badeanstalten sind jetzt im 
ganzen Stadtgebiet geschlossen 
und winterfest gemacht wor-
den. Nach Abschluss der Sai-
sonarbeiten wechselt das Per-
sonal in die städtischen Hal-
lenbäder. Freizeitschwimmer 
und -schwimmerinnen dürfen 
sich freuen: Die Indoor-Bäder 
öffnen bereits am Dienstag, 
19. September, auch das Fami-

lienbad in Sonnenberg in der 
Kemmlerstraße 1 mit Schwim-
merbecken, Nichtschwimmer-
becken und Sprungbecken. 

Auch Kurse für Babyschwim-
men und Bambinischwimmen 
für die ganz Kleinen werden 
wieder angeboten. (pb)

LEUTE

Geburtstagskind
Am vergan-
genen Sonn-
tag feierte er 
seinen run-
den Geburts-
tag. Alt-Stadt-

rat Ergun Can ist 65 Jahre alt 
geworden. Er war von 2004 bis 
2014 Mitglied der SPD‐Fraktion 
im Stuttgarter Gemeinderat und 
arbeitete unter anderem im Aus-
schuss für Wirtschaft und Woh-
nen, im Sportausschuss und im 
Internationalen Ausschuss. 
Zuvor gehörte er dem Bezirks-
beirat Degerloch an und war bis 
2012 Vorsitzender der dortigen 
SPD. Zudem war er Mitglied im 
Netzwerk türkeistämmiger Man-
datsträgerinnen und Mandatsträ-
ger, von 2007 bis 2014 war er des-
sen Bundesvorsitzender. 
Seit 2008 gehört er dem Kura-
torium des Deutsch‐Türkischen 
Forums an. Eines der Anliegen 
von Can war, aus dem Neben-
einander von Deutschen und 
Zuwanderern ein Miteinander 
zu machen.
Ergun Can kam 1964 mit sei-
ner Familie aus Istanbul nach 
Schramberg im Schwarzwald. 
Nach einer Industriemechani-
ker‐Lehre erlangte er über den 
zweiten Bildungsweg die Fach-
hochschulreife und absolvier-
te in Gießen und Konstanz ein 
Maschinenbau‐Studium, das er 
als Diplom‐Ingenieur abschloss. 
Can arbeitete als Vertriebsinge-
nieur in verschiedenen Unter-
nehmen. Er war Betriebsratsvor-
sitzender bei dem Unternehmen 
Novotechnik in Ostfildern, seit 
2017 Konzernbetriebsratsvorsit-
zender bei der Siedle‐Gruppe in 
Furtwangen.
Ergun Can ist Vorsitzender des 
Fördervereins „Emin Eller“, was 
übersetzt „In sicheren Hän-
den“ bedeutet. Er engagierte sich 
unter anderem bei der Arbeiter-
wohlfahrt (AWO), den Natur-
freunden, in der IG Metall sowie 
in Sportvereinen. Ergun Can ist 
verheiratet, hat eine Tochter und 
zwei Pflegekinder. (pb)

AUFGESCHNAPPT

„In der Trauerarbeit geht 

es darum, den Menschen zurück 

ins Leben zu helfen“

Juliane Löffler, die Leiterin des
neuen Trauerzentrums in Degerloch
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Sie haben Problememit
Ihrem Computer?

Zuverlässig, kompetent und nachhaltig, seit über 30 Jahren.
Weiterhin unterstütze ich Sie bei Neuanschaffungen bis hin zur
individuellen Einrichtung Ihrer Systeme. Gleichgültig ob
Firmenkunde oder Privatperson: Ihr Server, PC, Mac, Tablet,
Smartphone oder Netzwerk ist bei mir in den besten Händen. Ich
helfe auch bei Problemen mit Software, Email oder dem Internet.

Ich bringe das in Ordnung! 0711 976 89 32

Thomas Koch ∙ Figarostraße 3 ∙ 70597 Stuttgart ∙ 0172 742 741 0 ∙ mail@it-delfin.de

Schmidt & Keller

Martin Schmidt Bernd KellerAnastasia Müller

Tel.: 0711 24869643

Inhabergeführt & herstellerunabhängig

Hörgeräte Schmidt & Keller GmbH
Dorotheenstraße 2 – 70173 Stuttgart
– Am Schillerplatz, neben der Markthalle –

Mo-Fr: 9.00 – 18.00 Uhr u. Sa. 9.00 – 14.00 Uhr
www.schmidtundkeller.de

Ihr persönliches
Fachgeschäft in
Stuttgart
Mehr Lebensqualität
durch besseres Hören

Ihren kostenfreien & unverbindlichen
Termin vereinbaren Sie gerne telefonisch mit uns.

bis 27. Oktober
noch geöffnet

Filderbahnstraße 25
70567 Stuttgart-Möhringen

Telefon 0711 7823448
www.gessler-mode.de

Hiermit geben wir bekannt:
bald geht es in den RUHESTAND.
Wir bieten deshalb für den Mann

unsere Ware günstig an.

Ferner wollten wir bekunden
Respekt und Dank an unsere Kunden.

Bleiben Sie gesund und rege
sowie auf einem guten Wege.

Zum Abschluss noch speziell für Sie
„Chapeau, Salú, Adieu, Merci“

20 % bis 70 %
RÄUMUNGSVERKAUF

AB 14. SEPTEMBER 2023

Es ist so weit ...!
WOLFGANG GESSLER hat den
Mut und nimmt jetzt seinen Hut.
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DJ  ZUM EINLESEN

Aktive Auszeit im Grünen
Die Gartenfreunde Degerloch 
verwalten rund 150 Kleingärten 
in sechs Anlagen im Stadtbe-
zirk. Die Nachfrage nach einem 
Grundstück ist hoch.

Die Zeiten, in denen Kleingär-
ten ein leicht verzopftes Image 
anhaftete, sind längst Vergan-
genheit. Seit geraumer Zeit pfle-
gen auch jüngere Leute Blumen-
beete, ziehen Gemüse und ern-
ten Obst, und mit der Corona-
Pandemie interessierten sich 
auch etliche Familien für ein 
Grundstück im Grünen. „Wir 
stellen in den vergangenen Jah-
ren einen deutlichen Genera-
tionswechsel fest, und wenn 
Ältere ihren Garten aufgeben, 
schauen wir danach, dass junge 
Familien zum Zug kommen“, 
berichtet Judith Käser, die Vor-
sitzende der Gartenfreunde 
Degerloch.
Der Verein verwaltet etwa 150 
Gartengrundstücke in sechs 
Anlagen im Stadtbezirk. Die 
Grundstücke gehören der Stadt 
Stuttgart, die Nutzer pachten 
sie über den Verein. Zehn bis 
15 Gärten wurden in der Ver-
gangenheit durchschnittlich pro 
Jahr frei, demgegenüber stehen 
regelmäßig rund 40 Interessen-
ten. „In diesem Jahr haben wir 
bisher erst fünf Kündigungen. 
Der Trend geht klar zum Gar-
tengrundstück“, der Bedarf an 
einer aktiven Auszeit im Grü-
nen, nach Abstand vom Alltag 
sei deutlich gestiegen, erzählt 
Judith Käser.

Dabei können Kleingärtner auf 
ihrem Grundstück in der Anla-
ge nicht nach Belieben schalten 
und walten. Vielmehr sind sie 
einem Regelwerk unterworfen, 
das sich am Bundeskleingar-
tengesetz orientiert. Eine rei-
ne Rasenfläche ist nicht erlaubt, 
neben Blumen und Zierpflan-
zen müssen auch Gemüse und 
Obst angebaut werden.

| Gärtner müssen sich an 
Regeln halten und 
Gemeinsinn mitbringen

Eine Laube ist gestattet, aller-
dings darf sie eine gewisse Größe 
nicht überschreiten, das Woh-
nen dort ist nicht erlaubt. „Bei 
Baulichkeiten sind wir streng“, 
betont Käser. In einer Garten-
anlage fallen auch Arbeiten 
zur Pflege der Gemeinschafts-

einrichtungen an. In der Regel 
sei zu beobachten, dass sich die 
Pächter verantwortungsbewusst 
zeigen. „Viele Gärten auf engem 
Raum, das verlangt Rücksicht-
nahme und Verständigung“, 
sagt Käser. 
Mit der Gartenpacht sind eini-
ge Vorteile verbunden. So bie-
tet der Verein Fortbildungen 
und Ausflüge zu Gartenschau-
en an, der Obstbauberater der 
Stadt gibt regelmäßig Baum-
schnittkurse. 
„Die Nutzer müssen sich an 
gewisse Regeln halten und 
Gemeinsinn mitbringen. Aber 
sie müssen auch verstehen, dass 
wir privilegiert sind, weil wir in 
der Stadt das knappe Gut Boden 
günstig pachten können“, sagt 
Käser.   (Peter Stotz)
• Info: www.gartenfreunde-
degerloch.de 

Judith Käser, die Vorsitzende der Gartenfreunde Fotos: Stotz

Bunte Vielfalt im Garten In den Gärten wachsen unterschiedliche Nutz- und Zierpflanzen. 

LEUTE

Rote Mütze
Am Samstag, 
2. Septem-
ber, hat Gerda 
Strunk ihren 
99. Geburts-
tag gefeiert. 

Strunk ist ein Möhringer und 
Degerlocher Urgestein, sie 
hat in beiden Stadtbezirken 
unendlich viel bewegt und 
Anregungen gegeben, die bis 
heute ihre Wirksamkeit nicht 
verloren haben. Unvergessen 
ist ihre langjährige Tätigkeit 
als Stadträtin – „die Frau mit 
der roten Mütze“, unter die-
ser Bezeichnung war Strunk 
bekannt.
Gerade in unserer so schwie-
rigen Zeit ist es wichtig, sich 
dessen zu erinnern, was Gerda 
Strunk vor einigen Jahren, bei 
der Feier ihres 90. Geburtstags, 
gesagt hat: „Unsere Zeit steckt 
voller Möglichkeiten – zum 
Guten und zum Bösen. Darum 
besinnt euch auf eure Kraft, 
wenn Gutes bewirkt werden 
soll!“ Das ist ein wahres Wort 
auch und gerade in der Ausei-
nandersetzung demokratisch 
gesinnter Menschen mit den 
so lauten Kräften von rechts-
außen. (Frank Laier)

Thema Zacke 
» Bezirksbeirat. Die kom-
mende Sitzung des Degerlo-
cher Bezirksbeirats am Diens-
tag, 19. September, 18 Uhr, im 
Sitzungssaal im Bezirksrathaus 
in der Großen Falterstraße 2,  
beschäftigt sich unter ande-
rem mit dem Antrag der Grü-
nen im Stuttgarter Gemeinde-
rat auf eine in den Abend hin-
ein verlängerte Fahrzeit der 
Zahnradbahn, Zacke, genannt. 
Außerdem sind die weihnacht-
liche Gestaltung der Ortsmitte 
durch den Gewerbe- und Han-
delsverein Thema sowie das 
Bezirksbudget (siehe auch Sei-
te 10), das Flüwo-Bauprojekt 
an der Gohl-/Straifstraße und 
anderes mehr wie Kurzmittei-
lungen und Termine.    (ba)
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Den Blick nach vorne gerichtet, so sollte
der Handwerker sein. Kunden beraten, An-
gebote schreiben, Mails beantworten,
schnell eine notwendige Reparatur … Wir
glauben, dass wir jetzt aber mal kurz zu-
rückblicken dürfen. In den 70er Jahren ha-
ben wir zwei Brüder, Dieter und Stefan Ro-
ckenstein, eine Ausbildung zum Gas- und
Wasserinstallateur bei einer sehr renom-
mierten Firma inMöhringen absolviert. Wir
erinnern uns noch gut daran, wie das war
– von der Schulbank in den Handwerksbe-
trieb! Allerdings waren wir schon mit eini-
gen Grundkenntnissen ins Berufsleben
gegangen. Der Vater, einMaurer und Polier,
hatte uns Söhnen in Haus und Garten
schon so manches beigebracht. Nach der
Ausbildung fingen wir bei einer Firma an,
die sich auf Industrieanlagen mit Heizung
und Lüftung konzentrierte. Dort sammel-
ten wir natürlich ordentlich Fachkenntnis-
se. 1990 besuchten wir beide die Meister-
schule in Stuttgart. Nach erfolgreichem
Abschluss ging es zurück in den Betreib
wo wir mit offenen Armen empfangen
wurden! Die 37-Stundenwoche war längst
eingeführt und ließ uns noch genügend
Zeit, umdie Kundschaft vor der Haustüre in
Möhringen zu bedienen. So wurde am
1. August 1993 die Rockenstein GbR ge-
gründet. Ein älterer Transporter und zwei
Garagen als Lager reichten zunächst völlig
aus. Im September 1996 musste der Be-
treib schließen. Daraufhin entschlossen
wir uns für die Selbstständigkeit und
machten Werbung in eigener Sache. Viele
Bekannte beauftragten uns. Außerdem
nahmen uns einige Hausverwaltungen,
die uns persönlich bekannt waren, auf ihre
Handwerkerliste. So gab es genügend Auf-
träge für beide Meister und einen jungen
Gesellen, der sich als ehemaliger Kollege
angeschlossen hatte. Schnell wuchs der
kleine Betrieb, so dass wir in eine leer ste-
hende Immobilie der Stadt Stuttgart umzo-

gen. Für damalige Verhältnisse war sie fast
zu groß. Am 1. Juni 1998 wurde der erste
„Azubi“ eingestellt. Und bis heute über 50
in den Gesellenstand entlassen. Außerdem
musste zu Spitzenzeiten auf Installateure
von Personal-Leasing-Agenturen zurück-
gegriffen werden. Einer dieser Mitarbeiter
wurde fest übernommen und feierte am
1. September 2023 sein 25-jähriges Fir-
menjubiläum. Fast jedes Jahr wurde eine
weitere Fachkraft eingestellt. Auch im Büro
brauchte es Verstärkung. Am 1. Januar 1999
wurde die GbR in eine GmbH umgewan-
delt, im Jahr 2000 kam der erste PC. Auch
uns lässt die Digitalisierung im Handwerk
nicht unberührt. Seit ungefähr sechs Jah-
ren sind wir mit Hochdruck beschäftigt,
viele Betriebsabläufe zu optimieren. Kun-
dendienstaufträge werden in die EDV ein-
gepflegt und den Kundendiensttechnikern
auf das Tablet gesendet. Somit hat jeder
eine Übersicht, was geplant ist. Auch die
Projektplanung der restlichen Aufträge
wird auf einer digitalen Plantafel vorge-
nommen. Wir haben dadurch einen deut-
lich besseren Überblick und können weit
im Voraus Projekte festlegen. Die Vor- und
Nachbereitung der Aufträge ließ einfach

nichtmehr zu, dass beide Brüder weiterhin
auf der Baustelle mitarbeiten. So entwi-
ckelten sich langsam aber sicher zwei
Bauhandwerker zu Bürofachmännern.
Auch hier musste viel dazugelernt werden.
Ein großer Lehrer war uns der Steuerbera-
ter Erich Bäuerle aus Birkach. Dem haben
wir viel zu verdanken! Als väterlicher
Freund stand er uns immer mit Rat und Tat
zur Seite. Heute wird das Steuer-Büro von
Helle und Co. exzellent geführt, und wir
sind dort sehr gut aufgehoben. Auch unse-
re beiden Ehefrauen Birgit und Ingrid ha-
ben einen großen Anteil am Erfolg! Mit je-
weils drei Kindern und einem Ehemann,
der die meiste Zeit im Betrieb verbringt
oder – wenn er zu Hause war – mit dem
Kopf noch bei der Arbeit war, war es be-
stimmt nicht einfach. Unsere Ehefrauen

haben uns im Privaten sehr viel abgenom-
men und damit den beruflichen Erfolg er-
leichtert. Heute können wir die Aufgaben
besser verteilen, denn seit Januar 2022
gehören drei der Kinder dem Team der Ge-
schäftsführenden Gesellschafter an. Mar-
kus, der seit Januar 2018 als Installateur-
und Heizungsbaumeister im Betrieb tätig
ist, seine Schwester Stefanie, die bereits
seit 1. November 2014 als Büroleiterin im
Unternehmen arbeitet und Fabian, der seit
2020 als Installateur- und Heizungsbau-
meister im Betrieb tätig ist.

Das A + O in unserem Betrieb sind die
Mitarbeiter, die vor Ort die Wünsche der
Kunden zu ihrer Aufgabe machen.

Die Ansprüche sind mittlerweile gewach-
sen und nur durch regelmäßige Schulung
der ganzen Mannschaft zu bewältigen. Bei
der Ausbildung von Nachwuchskräften
sind wir nach wie vor sehr gut aufgestellt.
So haben imSeptember dieses Jahreswie-
der vier junge Menschen ihre Ausbildung
bei uns begonnen. Unter fürsorglicher Be-
gleitung unseres langjährigen Meisters
Joachim Wallner werden nach drei Jahren
Gesellen in den Markt entlassen oder von
uns übernommen. Mit viel Freude und ge-
genseitigem Respekt arbeiten so im Mo-
ment 36 Mitarbeiter unter einem Dach.
Fünf Mitarbeiterinnen im Büro sorgen bei
spezifischen Themen sehr sorgfältig für
tatkräftige Unterstützung. Das gesamte
Rockenstein-Team legt sehr großen Wert
auf kundenorientiertes Arbeiten. Gerne
werden alle Anfragen möglichst zeitnah
bearbeitet. Wir blicken stolz zurück auf das
Jahr 1993, in dem der Grundstein gelegt
wurde. Mit zufriedenen Kunden und moti-
vierten Mitarbeitern werden wir weiterhin
auf dem Markt tätig sein. Auch ein offener
Kontakt zu den Mitbewerbern, wo man
sich auf dem kleinen Dienstweg hilft, ist
dafür ganz wichtig.

30 Jahre D + S Rockenstein: Immer mit Bewegung nach vorne!

Markus, Stefanie und Fabian Rockenstein,
von links, die 2. Generation.

Die Gründer Stefan und Dieter Rockenstein.

ANZEIGE
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Aus der Zeit gefallen
Der Luftbad-Verein auf der Waldau wurde 1903 gegründet und ist bis heute ein  
idyllisches Bad ohne Wasser. Das Kursangebot wurde um Golf Croquet erweitert.

» von Petra Bail
Das weitläufige Gelände umfasst 
22.000 Ar und ist ein ebenso zau-
berhafter wie gepflegter nostal-
gischer Freiluftort zur Erholung, 
Entspannung und für Sport. Der 
Verein ist sich über die Jahrzehn-
te treu geblieben. Die Ruhe unter 
den alten Bäumen und die gute 
Luft werden von Mitgliedern und 
Tagesgästen geschätzt. „Wir sind 
ein Verein für Ältere“, erklärt Jörg 
Englert (80), seit 1947 Mitglied, 
„und die lieben Sporteln und 
Sonnenbaden. Remmidemmi 
will dort niemand.“ Ein Spielan-
gebot für Kinder strahlt ebenfalls 
den Charme des Vergangenen 
aus. Der Drehpilz aus den 50er-
Jahren läuft rund, wie geschmiert. 
Auch Englerts Enkel hängen sich 
begeistert dran. Trotzdem ist man 

mit der Zeit gegangen. Statt selte-
ner Sportarten wie Faustball oder 
Ringtennis werden Trendsportar-
ten angeboten: Qi Gong, Tai Chi, 
Yoga, Pilates und Wirbelsäulen-
gymnastik. Es wird Tischtennis 
gespielt und es finden Gesund-
heitskurse statt. Seit diesem Jahr 
gibt es die Croquet-Abteilung.

| Ein einzigartiger 
Freiluftort zur 
Entspannung

Alles im Luftbad-Verein hat 
Bestand: der öffentliche Sauna-
garten, der 1948 als erstes Stutt-
garter Saunabad eröffnet wurde, 
die Vereinsgaststätte, der „Grie-
che im Grünen“, dessen Pächter 
seit 35 Jahren gute Qualität liefert, 
das Gelände mit mehr als 100 Jah-

re alten Bäumen, die historischen 
Umkleidekabinen und der Holz-
zaun, der das Gelände vor der 
Außenwelt abschirmt. 
Wer vier Euro Eintritt bezahlt, 
kann den lieben langen Tag die 
Atmosphäre dieses einzigartigen 
Sehnsuchtsortes genießen, der wie 
aus der Zeit gefallen wirkt. Der 
Jahresbeitrag für die 400 Mitglie-
der liegt in der nächsten Saison 
bei 90 Euro. Wer will, bekommt 
einen Schlüssel fürs Gelände und 
kann zu jeder Tages- und Nacht-
zeit hinein. Die Miete für eine 
der 250 hölzernen Umkleide-
kabinen beträgt 25 Euro. „Fast 
alle sind belegt“, freut sich Eng-
lert, der dieses Jahr nach 30 Jah-
ren von seinem Vorstandsposten 
aus gesundheitlichen Gründen 
zurückgetreten ist. Die Geschäf-

te führt er interimsmäßig bis zur 
Hauptversammlung im April 
2024 weiter, bei der ein neuer 
Vorstand gewählt wird. Schon 
seine Eltern und Großeltern 
waren Mitglieder.
Ihm ist wichtig, dass der Besuch 
im Luftbad für alle erschwinglich 
bleibt. Der Croquet Club Waldau, 
dem Englert viel Erfolg wünscht, 
bilde eine Ausnahme. Dafür 
wird ein Sonderbeitrag von 130 
Euro fällig. Auch der textilfreie 
Bereich, das Sonnenbad Damen, 
existiert ebenso weiterhin wie 
das Sonnenbad Familien. Eine 
Handvoll Leute würde den FKK-
Bereich nutzen, sagt Jörg Englert: 
„Wir lassen’s, weil’s dazugehört.“ 
Früher rankten sich Gerüchte um 
die Nackten am Georgiiweg. 
Dem Verein gehören der idylli-
sche Saunabereich und die Gast-
stätte gegenüber des Luftbads. 
Der Rest ist von der Stadt gepach-
tet und wird eisern verteidigt 
gegen Pläne, das Sportangebot 
auf der Waldau zu strukturieren. 
Mit dem Bau der Sporthalle 2004 
und der Erweiterung 2015 konn-
ten Kurse und Training das gan-
ze Jahr über stattfinden. Statt 
Wettkampfgeist ist Geselligkeit 
Trumpf. Jeden Mittwoch backt 
einer der Tischtennisspieler einen 
Kuchen, der im Tagungsraum der 
lichten Sporthalle gemeinsam 
samt Kaffee verputzt wird. „Die 
Degerlocher sind stolz auf den 
Luftbad-Verein“, sagt Ausschuss-
mitglied Evelin Auch, „aber sie 
kommen nicht.“
Ein Fachvortrag zu Long Covid 
im Oktober läutet das Jubilä-
umsprogramm ein. Ein großes 
Sommerfest ist für 2024 geplant.

Fo
to
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ai
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Evelin Auch und Jörg Englert Der idyllische Saunagarten Blick aus der lichten Sporthalle ins Grüne. Fotos: Bail 
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Der Haustier-Fotowettbewerb ist vorbei und die glückli-
chen Gewinner stehen fest! Wir waren von den vielen Teil-
nehmern und ihren Bildern überwältigt und möchten uns
dafür bedanken. Wir wünschen den Gewinnern und ihren
tierischen Begleitern viel Spaßmit den Preisen.

UNSERE GEWINNER
Der 1. Platz geht an Petra Liehr aus Brühl
Der 2. Platz geht an Silvia Hammelehle aus Kirchheim
Der 3. Platz geht an Aleksandar Francuz aus Stuttgart

1 32

DEIN SCHÖNSTES
HAUSTIERFOTO

ANZEIGE

60 JahreGeneralagentur Brandenstein
Württembergische Versicherung und Umzug
innerhalb Degerlochs
Die Generalagentur Brandenstein
wurde am 1. Dezember 1963 von
Gerhard Brandenstein als klassi-
scher „Familienbetrieb“ mit der Un-
terstützung seiner Frau gegründet.

Man begann ganz klein am Wohn-
zimmertisch in der Raffstraße in
Degerloch. 4 Wochen später wurde
Sohn Harald geboren, man ging
also mit dem Schritt in die Selbstän-
digkeit voll ins Risiko. Die Agentur
verlagerte ihren Firmensitz dann
nach Leinfelden.

30 Jahre nach Gründung stieg Sohn
Harald Brandenstein in das Ver-
sicherungsgeschäft des Vaters bei
der Württembergischen Versiche-
rung ein. Danach folgte ein neuer
Firmenstandort in Möhringen und
2012 kehrte die Agentur Branden-
stein wieder zurück nach Deger-
loch. Back to the roots …

Wie die bereits 1828 gegründete
„Württembergische Privat-Feuer-
Versicherungs-Gesellschaft“ sieht
sich auch Harald Brandenstein für
seine Kunden als „Ihr Fels in der
Brandung“ – BRAND-EN-STEIN.

Im Vergleich zu der fast 200 Jahre
alten„Württembergischen“ und der
bereits 190 Jahre alten „Allgemei-
ne Rentenanstalt“ ist die Agentur

Brandenstein zwar noch jung, den-
noch mit 60 Jahren schon ziemlich
„traditionell“.
Auch jetzt, weitere 30 Jahre später,
weht frischer Wind in der Agentur
Brandenstein – die 3. Generation
ist eingeläutet. 3 junge motivier-
te Kundenbetreuer (Kim Biberger,
Sten Brandenstein und Jakob Fi-
scher) stehen nun nach erfolgreich
abgeschlossener Versicherungs-
ausbildung als Ansprechpartner
und Berater in allen Sparten der
Privat- und Firmenversicherungen
zur Verfügung.

Seit März dieses Jahres ist die Agen-
tur Brandenstein in den Räumlich-
keiten der ehemaligen Deutschen
Bank Filiale (Große Falterstraße 1)
für Sie tätig und heißt Sie hier herz-
lich willkommen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Standseilbahn steht doch nicht

Von Montag, 18. September, bis 

einschließlich Dienstag, 19. Sep-

tember, sollte die Standseilbahn 

Heslach–Waldfriedhof wegen 

Revisionsarbeiten nicht in Be-

trieb sein, teilte die Stuttgarter 

Straßenbahnen AG (SSB) auf ih-

rer Homepage unter „Aktuelle 

Baumaßnahmen“ mit. Nun wurde 

die Revision auf unbestimmte Zeit 

verschoben, wie eine Pressespre-

cherin auf Anfrage sagte. (pb)

• Auskunft: www.ssb-ag.de

Haus in der Hoffeldstraße verfällt
» Hoffeld. Seit mehr als einem 
Jahr steht die Wohnung in dem 
Haus, das der Stadt Stuttgart 
gehört, in der Hoffeldstraße 
154 leer. Im Erdgeschoss haben 
ein Friseur seine Räume und 
eine Sicherheitsfirma ihr Büro. 
Inzwischen ist die Fassade in 
einem derart desolaten Zustand, 
dass Uli Demeter, der Vorsitzen
de der Siedlergemeinschaft, ein 
kleines Stück vor dem Haus aus 
Sicherheitsgründen abgesperrt 
hat. Anfragen von ihm an die 
Stadt Stuttgart per Mail, was 
mit dem Haus geschehen soll, 
blieben ebenso unbeantwortet 
wie die Hinweise auf die Sicher
heitslage vor dem Haus mit der 
baufälligen Fassade.

„Der Putz blättert ab und das 
Haus verfällt“, sagt er. Nachdem 
Demeter inzwischen erfahren 
hat, dass die Stadt Stuttgart dem 
Eigentümer des Nachbarhauses 
vor ein paar Monaten ein Kauf
angebot gemacht hat, befürch
tet er, dass die Stadt Stuttgart in 
dem Gebiet größere Pläne hat, 

die beiden Häuser vielleicht 
abreißen will. Dabei haben sich 
bei ihm bereits mehrere Famili
en gemeldet, die Interesse dar
an hätten, in die Wohnung im 
Obergeschoss einzuziehen. Die 
Stadt habe ihm lediglich mit
geteilt, dass das Obergeschoss 
nicht bewohnbar sei. „Aus mei
ner Sicht ist das nur eine faule 
Ausrede“, sagt Demeter.
Auf Nachfrage des DJ bestätigt 
die Stadt Stuttgart, Eigentüme
rin des betreffenden Gebäudes 
zu sein, hält sich aber ansons
ten bedeckt. Es sei geplant, dass 
das Grundstück im Erbbaurecht 
vergeben werde und der künftige 
Erbbauberechtigte das Grund
stück übernehme. Die Stadt sei 

derzeit dabei, mit der betreffen
den Person, die die Wohnung im 
Obergeschoss selbst nutzen wol
le, die Rahmenbedingungen zu 
vereinbaren. Vor dem Hinter
grund der laufenden Verhand
lungen war die Stadt Stuttgart 
nicht bereit, weitere Informati
onen herauszugeben. (kai)

An dem städtischen Haus fällt die Fassade ab. Foto: Kaier

Die Revision kommt später. Foto: Bail
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Bezirksbudget nutzen
Das letzte Quartal des Jahres ist 
angebrochen. Im Degerlocher 
Bezirksbudget für das laufen-
de Jahr sind noch reichlich Mit-
tel vorhanden. Bezirksvorsteher 
Colyn Heinze will, dass das Geld 
sinnvoll verwendet wird. Dazu 
möchte er persönlich beraten.

Zu Jahresbeginn traten eini-
ge Änderungen und neue 
Regelungen in Bezug auf die 
Bezirksbudgets in Kraft. So 
ist beispielweise der Sockelbe-
trag für die einzelnen Bezir-
ke nun gleich, die Einwohner-
zahl regelt den Betrag, der oben 
drauf kommt. In Degerloch 
ergibt sich dadurch ein Betrag 
von knapp 40.000 Euro. Ein 
Rüberziehen von übrig geblie-
benen Geldern von einem Jahr 
ins nächste ist nicht ab die-
sem Jahr nicht mehr möglich. 
Und Auszahlungen erfolgen 
nur vor einem zu unterstüt-
zenden Ereignis oder Projekt. 
Andererseits erlauben die neu-

en Regelungen weiteren Nutz-
nießern den Antrag auf Unter-
stützung – Schulen beispiels-
weise, wie Colyn Heinze, der 
Bezirksvorsteher in Deger-
loch, anmerkt. Heinze vermu-
tet auch, dass die Neuerungen 
potenzielle Antragsteller ver-
unsichert und sie von einem 
aktiven Nachfragen abgehalten 
hätten. Denn der Degerlocher 
Topf ist mit einem deutlichen 
Betrag noch recht gut gefüllt. 
„Bis Ende des Jahres sollte das 
Geld aber sinnvoll ausgegeben 

sein“, sagt Heinze. Ins nächs-
te Jahr kann es nämlich nicht 
übertragen werden. Verei-
ne und Initiativen sollen sich 
rasch melden, bevor ihre Akti-
vitäten und Veranstaltungen auf 
der Kippe stehen oder gar nicht 
stattfinden könen“, regt Heinze 
an. Das Bezirksbudget ist „ein 
scharfes Schwert“ bei der loka-
len Unterstützung. Wer Fragen 
hat, kann sich direkt an ihn 
wenden. (Barbara Scherer)
• Info: poststelle.degerloch@
stuttgart.de

Kindersprechstunde
» Gesundheitsamt. Um Eng-
pässen bei Kinderärzten entge-
genzuwirken, bietet die Außen-
stelle des Gesundheitsamtes 
in der Großen Falterstraße 20 
Gesundheitsberatungen spezi-
ell für Kinder undJugendliche 
an, und zwar jeden Donnerstag, 
von 15 bis 17 Uhr.  (ba)
• Info: Um Anmeldung wird 
gebeten: 0711/21 65 94 91, oder 
kindergesundheit@stuttgart.de

Möglich durch das Bezirksbudget: der Aufbau des Fairteilers Foto: privat

In einer Serie stellen wir Persön-

lichkeiten von örtlichen Firmen 

vor, die 25 Jahre und länger ih-

ren Standort in Degerloch haben. 

Heute Manfred Dieruff von der 

Firma Dieruff.

Die Firma Dieruff im Degerlocher 

Industriegebiet mit der Autola-

ckierung und der Karosserie-Ser-

vicewerkstatt gibt es seit 50 Jah-

ren. Begonnen hatte alles bereits 

nach dem Krieg mit der Fertigung 

von Kinoplakaten, die Alfred 

Dieruff ins Leben gerufen hatte. 

Damals befand sich eine Halle 

noch auf dem jetzigen Platz der 

Filderschule; eigene Plakatmaler 

rührten die Farbe an und fertig-

ten Plakate für die Kinos in ganz 

Deutschland. Es war die hohe 

Zeit des Kinos mit Empfängen 

der Stars auf dem roten Teppich 

und aufwendiger Kinowerbung. 

Ganz besondere Plakate sind noch 

heute im „Haus der Geschich-

te“ zu sehen. Als dieses Geschäft 

dann zurückging, machten sich 

die Maler teils selbstständig oder 

beschrifteten Autos. Von da war 

es kein großer Schritt mehr zur 

Autolackierung, und die 

Firma Dieruff fand als 

Innungs-Fachbetrieb 

eine neue Bleibe 

im Industriegebiet. 

Als Alfred Dieruff 

dann schwer krank 

wurde und bald da-

nach starb, kehrte sein 

zum Arztberuf tendieren-

der Sohn Manfred aus Berlin nach 

Degerloch zurück. So unterstützte 

er den damaligen Betriebslei-

ter Manfred Götz und 

trat in die Geschäfts-

führung ein. Recht 

früh trat auch der 

gebürtige Portu-

giese Carlos Hum-

berto Matos in 

das Geschäft ein, in 

dem bereits sein Vater 

beschäftigt war. Über 28 

Jahre ist er nun schon im Betrieb, 

legte 1996 die Meisterprüfung als 

Karosseriemeister ab und küm-

merte sich um jedes Detail. Im 

Lauf der Jahre kamen auch auf-

grund des Klimawechsels immer 

mehr Hagelschäden hinzu, gingen 

Fensterscheiben kaputt, galt es 

Sonderlackierungen auszuführen.  

„Carlos nahm mir sukzessive das 

Tagesgeschäft ab und widmete 

sich intensiv der Kundenbetreu-

ung“, erläutert Manfred Dieruff, 

der sich allmählich ganz in den 

Hintergrund zurückzog. 

Matos stieg zum alleinigen Ge-

schäftsführer auf, und Dieruff 

wandte sich mehr seinen Hobbys 

zu, dem Tennissport beim SV Hof-

feld oder dem Fahren seines Oldti-

mers, einem Mercedes 280 SE mit 

der Heckflosse. 

Einmal im Monat trifft er sich 

dann mit anderen Kameraden, um 

über Autos und Motoren fachzus-

impeln. Sollte doch einmal etwas 

an seinem Oldtimer kaputtgehen, 

kann er das Fahrzeug ja selbst in 

der hauseigenen Karosseriewerk-

stätte abgeben. (Guido Dobbratz)

Vom Kinowerber zum Autolackierer

Manfred Dieruff mit einem Plakat aus Firmenvergangenheit. Foto: privat

Einarbeitung startet
» Bürgerbüro. „In Degerloch 
isch zu“ wird bald der Vergan-
genheit angehören, wie Bezirks-
vorsteher Colyn Heinze sagt. 
Zwei neu eingestellte Personen 
werden ab dem 1. Oktober star-
ten, sodass ab dann, mit einem 
weiteren Mitarbeiter, der aktuell 
noch im Bürgerbüro Möhringen 
im Einsatz ist, wieder drei volle 
Stellen in Degerloch besetzt sein 
werden. Bis Anfang nächsten 
Jahres läuft die Einarbeitungs-
zeit, auch im Bürgerbüro Mitte, 
ab 1. Januar ist das Degerlocher 
Bürgerbüro wieder offen.  (ba)
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Tag & Nacht erreichbar: 0711 / 673214710711 / 67321471

Alles fließt, und nichts bleibt. Heraklit

Haushaltswäsche
Gastronomie

Hol- und Bringservice

Mo.-Fr. durchgehend geöffnet
Sa. 9 -13 Uhr

info@waescherei-russo.de
www.waescherei-russo.de

Große Falterstr. 42 · Degerloch
Tel. 0711 / 7 65 53 42
Inhaber: Dennis Yildiz

Umzüge - Einlagerungen - Entrümpelungen
Schwäbischer Familienbetrieb seit 1982

• Kostenfreie Besichtigung
• Individuelle Festpreisangebote

 0711 - 67 33 870 | 📧📧 info@friese-umzuege.de
Wollgrasweg 37 | 70599 Stuttgart-Plieningen

Kapitalanlage? Traumküche!
Eine Investition die sich lohnt.

Echterdingen
Klinkerstraße 4
0711 99881880

Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art
• Flachdachbau
• Balkon- + Terrassenabdichtungen
Tel. 0176 72602030

Meisterbetrieb
Freie Kapazitäten

11

20 Jahre tusfit
Das Sportstudio tusfit am 
Königsträßle 37 auf der 
Waldau feiert in diesem Jahr 
sein 20-jähriges Bestehen.

Neben dem 700 Quadratmeter 
großen Trainingsbereich mit sei-
nen 53 verschiedenen Kraft- und 
Cardiogeräten gibt es dort drei 
große Räume mit einer Gesamt-
fläche von 470 Quadratmetern, 
wo zahlreiche Kraft- und Aus-
dauerkurse auch von externen 
Anbietern stattfinden – beispiels-
weise Pilates und Yoga.
Rege genutzt wird auch die sepa-
rate 300 Quadratmeter große 
Saunalandschaft, mit ihrer Sau-
na, dem Saunarium und einer 
Ruhezone. In der Fitnessbar 
werden für die Sportlerinnen 
und Sportler diverse Kaffeespe-
zialitäten und zahlreiche Erfri-
schungsgetränke sowie kleine 
Snacks angeboten. „Im vergan-

genen Jahr haben wir alle unse-
re Geräte komplett ausgetauscht“, 
erzählt Tobias Vögtlin, der Lei-
ter des Sportstudios. „Gerade im 
Bereich Digitalisierung sind wir 
jetzt sehr zukunftsorientiert auf-
gestellt“, so Vögtlin weiter.
Das Besondere am tusfit Fitness-
studio: Es gehört zum tus Stutt-
gart. Mit rund 4.500 Mitgliedern 
ist der Verein einer der größten 
Sportvereine nicht nur in der 
Landeshauptstadt, sondern in 
ganz Baden-Württemberg. Wer 
im tusfit an den Geräten trainie-
ren möchte, muss Mitglied im tus 
Stuttgart sein und einen zusätzli-
chen Monatsbeitrag für das Fit-

nessstudio entrichten. „Was uns 
ausmacht, ist die familiäre Atmo-
sphäre“, sagt Vögtlin. Man ken-
ne sich und spreche viel mitei-
nander. Neulinge bekommen 
bei ihrem ersten Besuch eine 
Einweisung in die Geräte, und 
ein qualifizierter Trainer erstellt 
nach einem Gesundheits- und 
Fitnesscheck dann einen indivi-
duellen Trainingsplan.
Wer in diesem Monat erstmals 
mitmachen möchte, bekommt 
anlässlich des runden Geburts-
tags die Aufnahmegebühr 
erlassen. Allerdings läuft die-
se Geburtstagsaktion wie alle 
anderen Aktionen nur noch 
bis Ende September. Wer schon 
länger dabei ist, hat die Chan-
ce, bei wöchentlich gestellten 
Schätzfragen rund ums tusfit 
zu gewinnen. Als Preis winkt 
jeweils eine einmonatige Gra-
tismitgliedschaft. Ein kleines 

Geschenk winkt auch jenen 
Sportlerinnen und Sportlern, 
die bei der wöchentlich wech-
selnden Sportchallenge die Nase 
vorn haben.
Anders als das Fitnessstudio, 
das nur von Vereinsmitglie-
dern genutzt werden kann, ste-
hen die angebotenen Kurse laut 
Isabell Parfene, der Leiterein des 
Kursbereichs, allen offen. Für 
die Kursteilnehmer gibt es eine 
Stempelkarte, und wer es in die-
sem Monat schafft, 20 Stempel zu 
sammeln – für jede Teilnahme an 
einem Kurs gibt es einen Stempel 
–, dem winkt ebenfalls ein klei-
ner Gewinn. (Andreas Kaier)

Tobias Vögtlin und Isabell Parfene vom tusfit-Studio. Foto: Kaier
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Gemeinsam feiern
» Mariä Himmelfahrt. Im 
Anschluss an den 11-Uhr-Got-
tesdienst am Sonntag, 17. Sep-
tember, findet das Gemeinde-
fest der katholischen Kirche 
Mariä Himmelfahrt Degerloch 
im Pfarrgarten statt, bei schlech-
tem Wetter im großen Raum des 
Trauerzentrums.
Ab 12 Uhr gibt es gemeinsames 
Mittagessen mit Maultaschen 
und Kartoffelsalat sowie Piz-
za, ab 14 Uhr Kaffee und selbst 
gebackenen Kuchen. 
Dafür bittet das Organisati-
onsteam um Kuchenspenden. 
Helfende Hände zum Auf- und 
Abbau, beim Abwasch sind 
ebenfalls willkommen. (pb)
• Info und Anmeldung: him-
melfahrt-degerloch.drs.de

„Let‘s go“ mit neuem Termin

„Let‘s go – jeder Schritt hält fit“ 

– unter diesem Motto bietet der 

Schwäbische Albverein Deger-

loch sein bewährtes Bewegungs-

modell an. Ab sofort gibt es da-

für einen neuen Termin. Statt 

montags findet das Gesundheits-

wandern künftig immer mitt-

wochs statt: das nächste Mal am 

Mittwoch, 20. September, von 

10.30 Uhr bis 12 Uhr.

Gesundheitswandern kombi-

niert Wandern mit ausgewählten 

Übungen, die fit machen. Unter 

der Anleitung der zertifizierten 

Gesundheitswanderführerin Ka-

rin Wild hat jeder Termin Infos 

für mehr Bewegung im Alltag. 

Mitmachen können alle, die sich 

mehr bewegen und ihre Ausdau-

er, Beweglichkeit und Kraft ver-

bessern möchte. Treffpunkt ist 

bei der U-Haltestelle Degerloch 

am Kiosk unten.   (pb) 

• Anmeldung: Die Wanderung 

erstreckt sich über zwei bis vier 

Kilometer, keine Anmeldung. 

Kosten: Mitglieder drei, Nicht-

mitglieder fünf Euro pro Einheit, 

die erste Einheit gilt als kosten-

loses Schnupperangebot. Karin 

Wild, 0711/71 94 51 00 oder karin.

wild@gmx.com

Wandern und Übungen, die fit machen. Foto: Getty Images

Traumreise in Degerloch
Der Degerlocher Frauenkreis 
startet mit einem umfangrei-
chen Kursangebot in den Herbst. 

Einen Kurzurlaub für Körper, 
Geist und Seele verspricht die 
Klangmeditation und Traum-
reise am Sonntag, 17. September, 
von 10 bis 11 Uhr, mit Anna Wolf 
in der Rubensstraße 10. Harmo-
nische Klänge und Schwingun-
gen wirken beruhigend und ent-
spannend, in Verbindung mit 
Atemtechniken tragen sie zu 
Stressbewältigung und innerer 
Stabilität bei. Kosten: elf Euro.
Am Montag, 18. Spetember, 
17.45 bis 19 Uhr, startet der Kurs 
Yin Yoga. Teilnahme ohne Yoga-
vorkenntnisse möglich. Kosten: 
106,50 Euro für zehn Termine. 
Standfestigkeit und geistige Fit-
ness bis ins hohe Alter kann man 
durch den Kurs erreichen, der ab 
Dienstag, 19. September, von 9.30 

bis 11 Uhr stattfindet. Physiothe-
rapeut Johannes Prinz führt mit 
Gleichgewichts- und Koordinati-
onsübungen, leichten Kraftübun-
gen, Elementen aus dem Qi Gong 
sowie Übungen zur Sturzprophy-
laxe zu sicherem Stand und trai-
niert gleichzeitig die mentale 
Leistungsfähigkeit. Die Übun-
gen finden im Stehen, Sitzen und 
Liegen statt. Auch für Menschen 

mit altersbedingten Einschrän-
kungen. Kosten: 128,50 Euro für 
neun Termine.
Neu ist der Kurs Elterncoaching 
an vier Abenden ab Montag, 25. 
September, 9. und 16. Oktober, 
13. und 27. November, jeweils 
17.30 bis 19 Uhr. Kerstin Krä-
mer und Silvia Weber-Vogt vom 
Elternseminar Stuttgart beglei-
ten den Themenaustausch von 

Eltern fachlich und geben neue 
Impulse für den Erziehungs-
alltag (kostenlos).
Der nächste Männertreff fin-
det am Dienstag, 26. September, 
14 bis 16 Uhr, im Wohn-Café, 
Schöttlestraße 12, statt (drei 
Euro). Keine Anmeldung.
Der neue Kurs Kunst mit spani-
scher Konversation findet erst-
mals am Mittwoch, 27. Septem-
ber, 17.30 bis 19.30, statt. Malen 
und Zeichnen werden dabei mit 
spanischer Konversation ver-
bunden unter Anleitung von 
Lucia Rodriguez, Kunst- und 
Sprachlehrerin, auf Spanisch 
(160 Euro für zehn Termine).   
(Petra Bail)
• Info und Anmeldung: Alle 
Veranstaltungen finden in der 
Rubensstraße 10 statt; www.
degerlocherfrauenkreis.de, 
0711/72 20 97-0, info@degerlo-
cherfrauenkreis.de

Anna Wolf mit Klangschalen – wohltuend und entspannend Foto: Bail

Neue Ideen in der Bastelfabrik
» Ev. Jugendwerk. Die Bastelfa-
brik für Kinder ab sechs Jahren 
findet am Samstag, 23. Septem-
ber, von 11 bis 13 Uhr, im Elly-
Heuss-Knapp-Gemeindehaus 
statt. Die Jungen und Mädchen 
werden mit neuen Bastelideen 

spielerisch versorgt, während die 
Eltern in Ruhe über den Markt 
gehen können. 
Neues darf ausprobiert werden 
und verschiedene Materialien 
kommen bei dem Betreuungsan-
gebot zum Einsatz. (pb)

Zwillingsbasar mit Spielplatz und Bewirtung
» Ev. Waldheim. Am Samstag, 
23. September, 14.30 bis 16 Uhr, 
gibt es einen Zwillingsbasar im 
Waldheim Degerloch mit Spiel-
platz und Bewirtung.  (pb)
• Anmeldung: Zwillingsbasar.
Degerloch@web.de Spiel für zwei Foto: Thinkstock
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Familie
Dodaj freut
sich auf Ihren
Besuch

Im Degerlocher Laden erwarten
Sie täglich frisches Obst,
Gemüse und Blumen
Öffnungszeiten:
Mo. -Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr, Sa. 8 bis 15 Uhr

Degerlocher Laden
Obst · Gemüse · Blumen
Große Falterstr. 80, 70597 Stgt.-Degerloch

Jetzt im Spätsommer und Frühherbst werden wir von der Natur 
großzügig beschenkt. Unsere Landwirte, Winzer und Gartenbau-
betriebe haben in dieser Zeit alle Hände voll zu tun. Auf Wochen-
märkten, in Ho� äden und in Restaurants � nden wir eine Vielzahl 
von frischen, heimischen Produkten und köstlichen Gerichten 
aus der saisonalen Küche. Die Befürworter einer gesunden Er-
nährung sagen schon lange, dass eine saisonale Ernährung mit 
heimischen Produkten am gesündesten ist. Die Natur gibt uns 
genau das, was wir im Moment brauchen.

Neben verschiedenen Getrei-
desorten, die beim Bäcker zu 
vielfältigen Backwaren verar-
beitet werden, gibt es eine Fül-
le von Obst und Gemüse. Das 
Kochen und Ausprobieren neu-
er Rezepte macht im Moment 
wirklich Spaß und sorgt für Ge-
nuss und Gaumenfreuden. Für 
Vegetarier ist die beste Jahres-
zeit angebrochen, aber auch die 
Liebhaber von Fleischgerichten 
� nden in ihrer Vertrauensmetz-
gerei allerlei Köstlichkeiten für 
Pfanne, Grill und Ofen. Wenn 
die Weinlese beginnt, dürfen 
wir uns auch wieder auf Most 
und Federweißer mit Zwiebel-
kuchen freuen. Federweißer 
ist sozusagen die Vorstufe von 
Wein und versüßt uns manch 
kühlen Herbstabend. Man kann 
die frischen Trauben aber auch 
einfach so genießen.

Haltbar machen
Das Einkochen und die Zube-
reitung von Vorräten liegen im 
Trend, da gekau� e, verarbeitete 
und verpackte Lebensmittel o�  
schlecht gekennzeichnet sind. 
Wer Wert auf Geschmack, Qua-

lität und Nachhaltigkeit legt, 
sorgt daher selbst für Vorräte 
aus hochwertigen regionalen 
Produkten. Frische Produkte 
schmecken in der Regel besser. 
Hochwertige saisonale Produk-
te sind nur für begrenzte Zeit 
frisch auf dem Wochenmarkt, 
an Verkaufsständen oder in 
Ho� äden erhältlich. Daher ist es 
sinnvoll, sie haltbar zu machen. 
Durch das Einkochen kann 
man das besondere Aroma des 
optimalen Erntezeitpunkts und 
der kurzen Wege bewahren. 
Früher war das Einkochen für 
viele eine Notwendigkeit, heute 
ist es ein Zeichen für Kreativi-
tät und Geschmack. Das Image 
von selbstgemachten Produkten 
hat sich verändert. Auch junge 
Menschen widmen sich mit Be-
geisterung der Arbeit, um Vor-
räte aus saisonalen Lebensmit-
teln anzulegen. Anders als bei 
Industrieprodukten kommen 
hier nur die besten Erzeugnisse 
aus heimischem Anbau ins Glas 
– ohne künstliche Sto� e und 
ohne lange Transportwege. So 
bleiben die gesunden Inhalts-
sto� e erhalten. (GMH/ao)

Tipps zum Einmachen, Einkochen und Einlegen auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3200/

Beschenkt mit reichen Gaben

Wildbret ist gesund und lässt sich genauso unkompliziert zuberei-
ten wie anderes Fleisch. Dies gilt nicht nur für den Sonntagsbra-
ten, sondern auch für den besonderen Grillgenuss. Wildschwein, 
Hirsch und Reh leben artgerecht in der freien Natur. Ihr Fleisch 
ist vitamin- und mineralsto� reich und hat einen hohen Anteil an 
Omega-3-Fettsäuren. Zudem enthält es reichlich Spurenelemen-
te wie Eisen, Zink und Selen und wenig Cholesterin. Wild� eisch 
ist zudem besonders cholesterin- und fettarm, dafür reich an Vi-
tamin B. Vor allem aber ist heimisches Wildbret frei von Zusatz-
sto� en und dazu ökologisch vertretbar. Ob Fasan, Hase, Reh- und 
Rotwild oder Wildschwein: Wild� eisch kann deutschlandweit regi-
onal bezogen werden. (djd/DJV/red)

Wie gesund ist Wild� eisch? Mehr auf 
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1256/

Ganz schön wild!

Um die Entstehung von Maultasche, Brezel und Schwarzwälder 
Kirschtorte ranken sich viele Legenden. Dass die „Seele“ ihren Ur-
sprung in Oberschwaben und dem württembergischen Allgäu hat, 
ist dagegen unstrittig. Schon seit Jahrhunderten stellen die Bäcker 
der Region das an kleine Baguettes erinnernde Brauchtumsgebäck 
aus Mehl, Hefe, Wasser, Salz, Kümmel und früher auch Schmalz her. 
Dabei geben sie dem Teig viel Zeit zum Gehen, bevor er mit dem 
„Seelenschießer“, einem langen Holzschieber mit einer Rinne in der 
Mitte, in den Ofen kommt. Seinen Namen hat das Kleinbrot vom ka-
tholischen Feiertag Allerseelen, an dem traditionell für die Seelen der 
Verstorbenen gebetet wird. (TMBW/red)

Welches Mehl eignet sich für welches Gebäck? Mehr dazu auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3407/

Himmlisches Soulfood

Foto: monticelllo/iStock/Getty Images Plus

HEIMISCHE PRODUKTE
www.lokalmatador.de/genuss-ernaehrung

 Anzeigen
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Benefizkonzert
» Hoffeldkirche. Der Musik 
aus dem reichen Schatz an Kla-
vierliteratur für vier Hände ist 
dieses einstündige Benefizkon-
zert mit dem Klavierduo Gab-
riela Rothmund-Gaul und Mat-
thias Gaul gewidmet. Am Sonn-
tag, 24. September, um 18 Uhr, 
bringen die beiden Degerlocher 
in der evangelischen Hoffeldkir-
che, Zaunwiesen 126, Original-
kompositionen für diese beson-
dere Kammermusik-Besetzung 
zur Aufführung.
Mit Werken von Johann Christi-
an Bach, Ludwig van Beethoven, 
Robert Schumann und Gabriel 
Fauré führen sie die Zuhörenden 
musikalisch vom ausgehenden 
18. Jahrhundert über die Klas-
sik und Romantik bis hin zum 
französischen Impressionismus 
des Fin de Siècle. (pb)
• Info: Eintritt frei, Spenden für 
die neue Orgel von Mariä Him-
melfahrt sind willkommen.

Das Klavierduo Foto: privat

Der neue Croquetplatz ist für alle bespielbar. Foto: Scherer

„1. Croquet Day“
Am Samstag, 16. September, 
ab 14 Uhr, wird der neu gerich-
tete  Platz des Croquet Clubs 
Waldau mit kostenlosem Pro-
bespielen für Groß und Klein 
offiziell eröffnet.

Auf dem Gelände des Luftbad-
Vereins Stuttgart, neben dem 
Griechen im Grünen, wurden 
im Frühjahr zwei Croquetplät-
ze neu angelegt. Laut Chair-
man Thomas Müller können am 
Samstag alle Interessierten auf 
die Waldau kommen und mit 
Originalausrüstung Golf-Cro-
quet unverbindlich unter Anlei-

tung ausprobieren und den Ball 
selbst einmal durch die sechs 
Tore schlagen. Auch Kinder ab 
vier Jahren dürfen beim „1. Cro-
quet Day“ einen Schläger in die 
Hand nehmen. Für den Nach-
wuchs wurde eigens ein Kin-
der-Croquetfeld aufgebaut, und 
es gibt kleine Überraschungen. 
Bei Regen ist die Eröffnung eine 
Woche später. Kurse finden lau-
fend nach Vereinbarung statt. 
Öffentliches Training ist don-
nerstags und samstags, jeweils 
von 14 bis 18 Uhr. (pb)
• Informationen: www.croquet-
stuttgart.de

Film über Flüchtlinge
» Tempelgesellschaft. „Being a 
Refugee / Flüchtling sein“ Unter 
diesem Titel hat die israelische 
Regisseurin Nurit Carmel einen 
Dokumentarfilm produziert, der 
am Mittwoch, 27. September, um 
18 Uhr, im Gemeindehaus der 
Tempelgesellschaft, Felix-Dahn-
Straße 39, gezeigt wird.
Die freiberufliche Filmemache-
rin arbeitet für die Stiftung Stutt-
garter Lehrhaus für interreligiö-
sen Dialog. Sie wird bei der Vor-
führung der deutschen Version 
des Films im Gemeindehaus der 
Tempelgesellschaft anwesend 
sein und für eine Gesprächs- 
und Fragerunde zur Verfügung 
stehen.  (pb)
• Info: Eintritt frei; um Spenden 
wird gebeten.

Singen und wandern
» Schwäbischer Albverein. Am 
Sonntag, 24. September, findet 
eine Wanderung der Ortsgruppe 
Degerloch auf dem Jakobsweg  
von Hohenstadt bis Böbingen 
mit Besichtigung der Grotte und 
Kirche St. Vitus statt. Abfahrt: 
9.30 Uhr Parkplatz Felix-Dahn-
Straße. Führung und Anmel-
dung (bis Mittwoch, 20. Sep-
tember, bei Ludwig Günther, 
0711/754  51  47, lguenther50@
googlemail.com und Gerhard 
Binder, 0711/453 03 40 (ab 20 
Uhr), grbinder@gmx.de 
Der erste Singnachmittag mit 
Berthold Renner ist am Don-
nerstag, 28. September, 16.30 
Uhr, im Bürgerhaus Treffpunkt 
Degerloch, Mittlere Straße 17.
Die Freitagswanderung am 29. 
September geht von Neckar-
tailfingen auf dem Jakobsweg 
nach Nürtingen mit Einkehr im 
Schlachthof Bräu; Treffpunkt: 
11.15 Uhr ZOB Degerloch. 
Führung: Dieter Berkmann, 
0711/780 33 75. Anmeldung: bis 
Dienstag, 26. September. (pb)
• Info: www.degerloch.albver-
ein.eu

Wild auf Wildgerichte und Wildpflanzen
» Haus des Waldes. Ökosys-
tem-Impulse und Aktiv-Übun-
gen verspricht der kostenlose 
Waldspaziergang am Sonntag, 
17. September. Tiene Kiefl und 
Stefan Rösler laden Erwachse-
ne zum Waldspaziergang zwi-
schen 15 und 18.30 Uhr, Treff-
punkt am Haus des Waldes. 
Auf diesem Spaziergang dürfen 
essbare Wald- und Wildpflan-
zen gesammelt werden. Am 

Mittwoch, 27. September, 16.45 
bis 19.30 Uhr, erklärt Birgit 
Haas Teilnehmenden ab zwölf 
Jahren auch die Zubereitung. 
Kosten: 17 Euro. Anmeldung bis 
Dienstag, 19. September.
Kränze aus selbst gesammel-
ten Materialien zu binden, ler-
nen Kinder ab sechs Jahren am 
Sonntag, 1. Oktober, von 14.30 
bis 16.30 Uhr, bei Hildegard 
Wagner und Doris Hofmann-
Klein. Kosten 17 Euro. Anmel-
dung bis Donnerstag, 21. Sep-
tember.
Wildgerichte aus dem Lehm-
backofen und vom Feuer berei-
ten Susanne Bosch und Karin 
Wild am Dienstag, 3. Oktober, 
von 11 bis 16 Uhr, frisch zu. 
Die Kosten betragen 24 Euro 
für Erwachsene, acht Euro pro 
Kind. Ohne Anmeldung, solan-
ge der Vorrat reicht.  (pb)
• Infos und Anmeldung: www.
hausdeswaldes.deGiersch kann man essen. Foto: Bail

Auf zu den Bärenseen
» Naturfreunde. Am Sonntag, 
24. September, findet eine Wan-
derung von Degerloch zum 
Bärenschlössle der Degerlocher 
Naturfreunde statt. Treffpunkt 
ist um 9.30 Uhr am Albplatz vor 
dem Gasthaus Ritter. Von dort 
aus geht es zu Fuß zum Dorn-
haldenfriedhof und zum Wald-
friedhof, über Heslach zum 
Schattenring bis zu den Bären-
seen.
Die Wanderung führt größten-
teils durch den Wald, Ziel ist das 
Bärenschlössle an den Bären-
seen mit Einkehr.
Die Strecke beträgt einfach 
etwa zehn bis elf Kilometer. Die 
Rückkehr erfolgt mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln.
Gäste bezahlen fünf Euro, 
zudem benötigen alle einen 
VVS-Fahrschein. (pb)
• Info und Anmeldung: Gün-
ther Patzner, 0178/818  19  30, 
patzner@patzner-architekten.d e
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Aufklären und informieren

Das Thema Demenz wird nach 
wie vor eher vermieden. Wäh-
rend der Woche der Demenz 
vom 18. bis 24. September wol-
len Degerlocher Einrichtungen 
informieren.

Von Montag, 18., bis Sonntag, 
24. September, findet die Woche 
der Demenz statt. Auch in die-
sem Jahr wollen der Degerlocher 
Frauenkreis, die Kreisdiakonie-
stelle Degerloch, das Gemein-
depsychiatrische Zentrum Sil-
lenbuch und der Bürgerservice 
Leben im Alter Degerloch mit 
einem Informationsstand auf 

dem Wochenmarkt am Mitt-
woch, 20. September, über das 
Thema Demenz aufklären und 
informieren.
„Demenz ist in der Gesellschaft 
immer noch ein Tabuthema. Das 
muss nicht sein, denn es gibt sehr 
gute Angebote zu diesem Thema. 
Jede Familie sollte sich mit dem 
Thema Demenz auseinanderset-
zen, auch um Hemmschwellen 
abzubauen“, teilen die Veranstal-
ter mit. Mit einer guten Vorbe-
reitung und einer umfassenden 
Information könne die Lebens-
qualität der Betroffenen und ihrer 
Angehörigen gesteigert werden. 

Deshalb möchten die Degerlo-
cher Institutionen zum einen 
Aufklärung betreiben, zum ande-
ren zu ihren Angeboten infor-
mieren. Von Betreuungsgruppen 
und Beschäftigungsangeboten 
über Gesprächskreise für Ange-
hörige und Beratung sei in Deger-
loch alles vorhanden, „jedoch ist 
die Nachfrage oft noch zu gering“. 
Passend dazu startet der Frau-
enkreis wieder eine für Mitglie-
der aller Krankenkassen kosten-
lose Schulung für Angehörige 
von Menschen mit Demenz. Ab 
Donnerstag, 21. September, 18 
Uhr, beginnt im Helene-Pflei-
derer-Haus, Große Falterstraße 
6, der zehnwöchige Kurs Eduka-
tion Demenz mit der Diplom-
Psychologin Susanne Nienaber. 
In dem gemeinsam mit der 
Krankenkasse Barmer angebo-
tenen Kurs geht es darum, die 
Krankheit zu verstehen und mit 
den Belastungen bestmöglich 
umzugehen. Ebenso liegt ein 
Fokus auf dem Erfahrungsaus-
tausch der Angehörigen.  (pst)
• Informationen: www.degerlo-
cherfrauenkreis.de; https://www.
kreisdiakoniestelle-stuttgart.
de; http://www.eva-stuttgart.de; 
www.stuttgart.de/leben-im-alter

DAS IST LOS  DJ

Demenz wird auch in Degerloch thematisiert. Illustration: Frauenkreis

Carsharing, zwei Klingen, zwei Seen
» Frauenkreis. Wer immer ein-
mal wissen wollte, wie die Ange-
bote Carsharing, Share Now, 
Stella Roller, Regio-Rad und 
E-Scooter funktionieren und 
wie sie sich unterscheiden, ist 
bei einem Stadtspaziergang am 
Dienstag, 26. September, um 17 
Uhr, richtig. Praxisorientiert 
besuchen die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer verschiede-
ne Stationen und erhalten vor 
Ort Informationen, wie sich ein 
Fahrzeug buchen lässt, sprechen 
über Anmeldung, Kosten und 
Erfahrungswerte. Treffpunkt ist 
am Taxistand beim ZOB.
Am Mittwoch, 27. Septem-
ber, beginnt um 13.15 Uhr eine 
Wanderung zu zwei Klingen 
und zwei Seen. Mit dem VVS 

geht es zur Geroksruhe, dann 
auf Wanderwegen und schma-
len Pfaden zu Dürrbachsee und  
Frauenkopf. Dort bietet sich 
eine gute Aussicht ins Neckar-
tal und auf die Alb. Weiter nach 
Rohracker zum Tiefenbachsee, 
dann den „Philosophenweg“ 
hinauf zur „Stelle“. Schlussein-
kehr ist auf der Waldau, Stre-
cke 7,5 Kilometer, Aufstieg 200 
Meter, Abstieg 190 Meter, Treff-
punkt Bahnhaltestelle Deger-
loch, Kiosk. (pst)
• Infos und Anmeldung: Die 
Kosten für den Stadtspazier-
gang betragen drei Euro, für 
die Wanderung zwei Euro 
plus VVS. Anmeldung unter 
0711/722 09 70 oder info@
degerlocherfrauenkreis.de

Kindersachenbasar
» Frauenkreis. Am Sams-
tag, 16. September, veranstal-
tet der Frauenkreis von 10 bis 
13 Uhr im Helene-Pfleiderer-
Haus einen Kindersachenbasar. 
Es gibt selbst gebackene Kuchen, 
auch zum Mitnehmen, Brezeln, 
Kaffee und kalte Getränke. Der 
Erlös des Basars kommt dem 
Bürgerverein zugute. (pst)
• Info: Kosten pro Tisch für Ver-
käufer 16 Euro, Aufbau am 15. 
September, 16 bis 18 Uhr; www.
degerlocherfrauenkreis.de

Religionen im Gespräch
» Ev. Kirchengemeinde. Am 
Sonntag, 24. September, ist um  
11 Uhr in der Versöhnungs-
kirche in der Löwenstraße 116 
das „Haus Abraham“ zu Gast. 
Vertreter der drei abrahamiti-
schen Religionen stellen unter 
der Überschrift „Ein Gott – drei 
Religionen“ ihre Glaubensge-
meinschaften vor, was die Gläu-
bigen eint und was sie trennt. 
Der Gottesdienst wird durch das 
Ensemble Klezmer-Fantasien 
gestaltet. Anschließend besteht 
die Chance, in lockerer Runde 
ins Gespräch zu kommen. (pst)

Durch das Villenviertel
» Geschichtswerkstatt. Mit 
Vorträgen, Führungen und Aus-
stellungen, die sehr gut besucht 
sind, forscht und informiert die 
Geschichtswerkstatt Degerloch 
zur Degerlocher und Stuttgar-
ter Stadtgeschichte und macht 
Dokumente dazu der Öffent-
lichkeit zugänglich. Als nächstes 
steht am Samstag, 16. September, 
um 15 Uhr, eine Führung mit 
Eberhard Weiss durch „d’Villa“, 
das Degerlocher Villenviertel, 
auf dem Programm.  (pst)
• Info: Treffpunkt ist die Endhal-
testelle der Zahnradbahn in der 
Löffelstraße; www.geschichts-
werkstatt-degerloch.de

Blumenzwiebeln
» WOGV. Am Mittwoch, 27. 
September, wird Andreas Fet-
zer von der Firma Samen-Fetzer 
aus Gönningen um 19.30 Uhr im 
Treffpunkt Degerloch, Mittlere 
Straße 17, unterer Saal, in Wort 
und Bild über Blumenzwiebeln 
informieren. Die aus den Zwie-
beln sprießenden Blumen wer-
den im Frühjahr Garten, Balkon 
und Terrasse bereichern.  (pst)
• Kosten für Mitglieder drei 
Euro, für Nichtmitglieder fünf 
Euro; www.wogv-degerloch.de

Frühjahrsblüte Foto: WOGV Kindersachenmarkt Foto: Frauenkreis
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Fit im Schwimmen Foto: Getty Images

Schwimmkurse
» Sillenbuch. Wer‘s im Sommer 
nicht gelernt hat, bekommt im 
Herbst Gelegenheit: Insgesamt 
40 neue „Schwimmfit“-Kurse 
für Kinder starten jetzt in den 
städtischen Lehrschwimmbe-
cken. Die Kurse sind über das 
Stuttgarter Stadtgebiet verteilt 
und finden mittwochs und sams-
tags statt. 
Die Anmeldung erfolgt direkt bei 
den jeweiligen Kursanbietern, 
die unter www.stuttgart-bewegt-
sich.de aufgelistet sind. 
Sieben Schwimmfit-Kurse begin-
nen am Samstag, 16. September, 
im Lehrschwimmbecken der 
Grund- und Hauptschule Heu-
maden, Lange Morgen 19, Sillen-
buch. Die verschiedenen Kurse 
halten für jeden Fähigkeitsstand 
und jede Altersstufe ein passen-
des Angebot bereit. Lernziele 
sind zum Beispiel die Fähigkeit 
zur Selbstrettung, die mit dem 
Schwimmabzeichen „Seepferd-
chen“ verbunden ist. (pb)
• Informationen: Amt für Sport 
und Bewegung, Christian Jeuter, 
0711/216-598 11, christian.jeu-
ter@stuttgart.de

Schwiegermuttersitz Foto: David

2.000 Pflanzen
» Hohenheim. Nicht nur für 
Hobbygärtner spannend: Die 
Botanische Warmhaussamm-
lung der Hohenheimer Gär-
ten umfasst 2.000 Arten auf 
600 Quadratmetern. Zu entde-
cken gibt es neben der berühm-
ten Titanwurz und der kurio-
sen Überlebenskünstlerin Wel-
witschia, die aus der Dinozeit 
stammt, auch Peperomien mit 
40 Arten aus der Familie der 
Pfeffergewächse, Kakteen mit 
mehr als 300 Arten und die his-
torische Begonien-Sammlung 
mit 160 Arten.
Auch Pflanzen des tropischen 
Ostafrikas und der Wüsten Afri-
kas werden im Botanischen Gar-
ten der Universität Hohenheim 
gezeigt. Spezifische Sammlun-
gen stellen die fleischfressenden 
Pflanzen, Ameisenpflanzen und 
epiphytischen Pflanzen, also 
Pflanzen, die auf anderen Pflan-
zen wachsen, dar. Beliebt ist das 
Beet mit den tropischen Nutz-
pflanzen. (pb)
• Öffnungszeiten: sonntags von 
13 bis 16 Uhr; Eintritt vier Euro 
pro Person, ermäßigt zwei Euro

Platzwart gesucht
» Fasanenhof. Für die Sport-
anlagen am Logauweg im Fasa-
nenhof sucht der 1. SV Fasanen-
hof einen Platzwart mit etwas 
technischem Verständnis. Auf 
Minijob-Basis sollte er sich um 
das Gelände mit einem Rasen- 
und einem Kunstrasenplatz, 
einer Bogensportanlage und 
viel Raum zum Toben für klei-
ne Kinder kümmern. Der Auf-
wand beträgt zwei Stunden pro 
Tag, vorzugsweise vormittags,
bei freier Zeiteinteilung. (pb)
• Kontakt: vorstand@sv-fasa-
nenhof.de, 0172/799 88 61

Repair-Café
» Plieningen. Reparieren statt 
wegwerfen, lautet das Motto der 
Ehrenamtlichen im Repair-Café 
Plieningen, Körschstraße 44, am 
Samstag, 23. September, von 13 
bis 17 Uhr. Was tun mit einem 
defekten Toaster, mit einem aus-
gerissenen Knopfloch am Lieb-
lingshemd oder mit der Küchen-
maschine, die nicht mehr läuft? 
Im Repair-Café werden diese 
Dinge bei Kaffee und Kuchen 
gemeinsam repariert. (pb)
• Kontakt: Integrative Wohn-
formen, 0711/91 44 30 75, info@
integrative-wohnformen.de

„Kino ganz nah“
Das erste Stuttgarter Filmfest 
der Generationen unter dem 
Titel „Kino ganz nah“ ist eine 
neue Veranstaltungsreihe, die 
jetzt jährlich in den Stadtbe-
zirken stattfindet. 

In Kooperation von Gesundheits-
amt und dem Verein Haus für 
Film und Medien Stuttgart kommt 
das „Kino“ direkt in die Nachbar-
schaft, auch nach Möhringen, 
Vaihingen und Birkach. Dadurch 
soll der gesellschaftliche Zusam-
menhalt gestärkt und der Dialog 
zwischen den Generationen und 

Kulturen gefördert werden. In 
Möhringen wird am Dienstag, 26. 
September, 14.30 Uhr, der Film 
„Alles in bester Ordnung“ gezeigt 
(AWO Begegnungs- und Service-
zentrum Salzäcker, Widmaierstra-
ße 137). In Birkach ist am Don-
nerstag, 12. Oktober, 16 Uhr, der 
Kinderfilm „Oben“ im Pallot-
ti-Haus, Quartiersraum, Birkhe-
ckenstraße 78C, zu sehen. In Vai-
hingen gibt es am Samstag, 23. 
September, 15 Uhr, den Kinder-
film „Der Drache“ in der Begeg-
nungsstätte Hans Rehn Stift, Sup-
perstraße 30. (pb)

Filme für alle Generationen in den Quartieren. Foto: Getty Images

Eine-Welt-Gruppe Möhringen

Die Eine-Welt-Gruppe Möhrin-

gen startet zur Fairen Woche am 

Samstag, 16. September, von 9 bis 

13 Uhr, im Foyer der Bibliothek 

im Spitalhof. Fair gehandelte Pro-

dukte können gekauft und ver-

kostet werden.

Am Sonntag, 24. September, fin-

det ein Gottesdienst zur Fairen 

Woche in der Martinskirche und 

in der Sonnenbergkirche mit Ver-

kauf von Fairen Waren statt; eben-

so zum Erntedankgottesdienst in 

St. Hedwig (Möhringen) und St. 

Ulrich (Fasanenhof). Am Sonntag, 

8. Oktober, gibt es einen Stand 

beim Möhringer Herbst. Zum Vor-

merken: Vom 1. November bis 22. 

Dezember finden Ausstellung und 

Verkauf der Fairen Waren im Pop-

up-Store der BW-Bank Möhringen 

statt. Am Samstag, 2. Dezember, 

gibt es einen Stand im Rahmen 

des Christkindlesmarktes. (pb)

Kindersachenbasar
» Sonnenberg. Der Kindersa-
chenbasar des evangelischen 
Kindergartens Sonnenberg fin-
det am Samstag, 23. September 
von 14 bis 16 Uhr im Gemein-
dezentrum, Johannes-Krämer-
Straße 2-4 statt. Es gibt Beklei-
dung sowie Spielzeug und zur 
Stärkung Kaffee, Kuchen und 
Hotdogs.  (pb)
• Tischreservierung und Infos : 
www.sonnenberg-basar.de

Weltkindertag
» Möhringen. Anlässlich des 
Weltkindertags am Mittwoch, 
20. September, werden von ver-
schiedenen Veranstaltern von 
14 bis 18 Uhr Aktionen angebo-
ten: in Möhringen (im Spitalhof 
und im Bereich der Stadtteilbi-
bliothek), im Fasanenhof beim 
Europaplatz und in Sonnenberg 
vor dem Hallenbad.  (pb)
• Info: Alle Aktionen sind kos-
tenlos.
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Ihre Immobilienexperten in der Region für

alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und Ver-

mietung.

Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0
esslingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe von privat
Pelzjacken und Mäntel, Porzellan aller Manufakturen,

Service, Figuren. Seriöse Abwicklung.
Herr Adler

k 0162 -9514970

Königsträßle 58 | 70597 Stuttgart-Degerloch
T 0711 76 23 95 | kickers-clubrestaurant.de

SPEZIALITÄTENSPEZIALITÄTEN
IM HERBSTIM HERBST
Köstlich, feine Kürbisgerichte

JETZT RESERVIEREN
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Festzelt „ZumWasenwirt“
Cannstatter Wasen
Mercedesstr. 50
Tische buchbar unter:
wasenwirt.de/go/Nussbaumclub

Nur 129 € statt 250 €!
Sichern Sie sich jetzt einen Tisch für 10 Personen zum Sparpreis von nur 129€* statt 250€! (*zzgl.
Versand & Bedienungsgeld). Im Gesamtpreis inbegriffen sind jeweils 10 Bier- und 10 Hähnchen-
marken (einlösbar für ein ½ Hähnchen oder Käsespätzle mit Beilagensalat).
Freuen Sie sich auf einen tollen Abend im Festzelt „ZumWasenwirt“.
Bitte wählen Sie Ihren Wunsch-Tag in der Reservierungsmaske aus.
- Montag, 25. September 2023, ab 17 Uhr
- Dienstag, 26. September 2023, ab 17 Uhr
- Mittwoch, 27. September 2023, ab 17 Uhr
- Donnerstag, 28. September 2023, ab 17 Uhr
- Dienstag, 03. Oktober 2023, ab 17 Uhr
Nur solange der Vorrat reicht -zzgl. Versandkosten in Höhe von 12€-Wertmarken ausschließlich am Tag der gebuchten Veranstaltung
gültig-Einlass ab 18 Jahren-Angebot ist nichtmit anderen Angeboten kombinierbar-Bedienungsgeld in Höhe von 1€ proMarke in bar
beim Kellner zu entrichten.
Gültig bis 28.09.2023

Werbung bringt Erfolg!

www.nussbaum-medien.de

Chiffre-Anzeigen
Wichtige Information des Verlags

Sie möchten auf eine Chiffre-Anzeige antworten?

Bitte vergessen Sie nicht, die Chiffre-Nr. anzugeben.
Nur so können wir Ihr Interesse schnell an den
Inserenten weiterleiten.

Beachten Sie bitte vor Ihrem Einkauf
die Anzeigen unserer Inserenten!



AUTO & ZWEIRAD Mehr zum Thema �nden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/auto-zweirad/

Reifenwechsel rechtzeitig durchführen lassen
Nebel am frühen Morgen, rutschiges Laub auf den Straßen: Der Herbst hält im Straßenverkehr so manche gefährliche 
Situation bereit. Vorausschauende Autofahrerinnen und Autofahrer steigen daher frühzeitig auf Winterreifen um.

Die Bereifung für die kalte Jah-
reszeit ist insbesondere bei Eis 
und Schnee von Vorteil. Dann 
sind die speziellen Gummimi-
schungen, die für Winterreifen 
zum Einsatz kommen, den 
Sommerreifen in Sachen Grip 
und Sicherheit überlegen.

Rechtzeitig Termin machen
Den Reifenwechsel sollte man 
frühzeitig planen. Sonst kann 
es zu Wartezeiten kommen, 
wenn man sich kurzfristig zum 

Reifenwechsel in der Werkstatt 
anmeldet. Damit die Winter-
reifen ihre Funktion zuverläs-
sig erfüllen können, sollten sie 
aber noch gut in Schuss sein.

Brauche ich neue Reifen?
Autofahrer können selbst fest-
stellen, ob neue Reifen notwen-
dig sind. Jeder Millimeter mehr 
bedeutet eine bessere Haftung 
und kürzere Bremswege bei 
schwierigen Straßenverhält-
nissen. Vorgeschrieben sind 1,6 

Millimeter, Experten raten zu 
vier. Deshalb sollten Autofahrer 
regelmäßig die Profiltiefe über-
prüfen. Ein zweites Kriterium 
ist das Reifenalter, erkennbar 
an der DOT-Nummer auf der 
Reifenflanke. Der ADAC rät, 
Winterreifen nach sechs Jahren 
zu erneuern, selbst wenn das 
Profil noch ausreicht.

RDKS-Batterie hält nicht ewig
Auch nach einem ordnungs-
gemäßen Reifenwechsel und 
RDKS-Check in der Werkstatt 
können bei älteren RDKS-Sys-
temen Batterieausfälle auf-
treten. Die Lebensdauer der 
Sensorbatterien wird auf 5 bis 
7 Jahre geschätzt, und da die 
verbleibende Kapazität nicht 
ausgelesen werden kann, lässt 
sich nur während des Reifen-
wechsels feststellen, ob die 
Sensoren noch funktionieren. 
Spätere Fehlermeldungen 
sind dann auf den altersbe-
dingten Verschleiß der Sen-
sorbatterien zurückzuführen, 
nicht auf Werkstattfehler.

Pflicht beachten
Spätestens wenn winterliche 
Straßenverhältnisse herr-
schen, müssen Kraftfahrzeuge 
mit Reifen für winterliche Wet-

terverhältnisse ausgerüstet 
sein, um im Straßenverkehr 
betrieben werden zu dürfen. 
Das schreibt die Straßenver-
kehrsordnung (StVO) in Zu-
sammenhang mit der Straßen-
verkehrs-Zulassungs-Ordnung 
(StVZO) vor. Als Reifen für 
winterliche Wetterverhältnisse 
gelten laut StVZO ab Herstell-
datum 01.01.2018 nur noch 
solche, die das sogenannte 
Alpine- oder Schneeflocken-
Symbol tragen.

Sicherheit geht vor
Wer mit größtmöglicher Fahr-
sicherheit durch die kalte Jah-
reszeit kommen will, muss sein 
Fahrzeug vor allem bei Nässe 
und auf Schnee gut in der Spur 
halten und schnell abbremsen 
können. Zwei Sicherheitskrite-
rien, auf die die Fahrzeugberei-
fung entscheidenden Einfluss 
hat und in denen Winterreifen 
regelmäßig in Tests am bes-
ten abschneiden. Obwohl in 
Deutschland nur eine wetter-
abhängige Pflicht für Winter-
reifen besteht, empfiehlt der 
Bundesverband Reifenhandel 
und Vulkaniseur-Handwerk 
(BRV) generell die Verwendung 
von Winterreifen in der kalten 
Jahreszeit. (BRV/red)

1
koll-0019-14__90x140__Seite1-Auto-Zweirad-2023-37-winterreifenwechsel

Die wichtigsten Infos zur Winterreifen-
pflicht und viele gute Tipps rund um 
Winterreifen, Reifenwechsel und Einla-
gerung inkl. Videos finden Sie hier:

https://lokalmatador.net/winterreifenwechsel/

2023-37_AutZwe_ThKoll-Seite-1-90x140

AuTo & ZweiRAD

Generalagentur
Dipl.-Kfm. Harald Brandenstein
Große Falterstraße 1, 70597 Stuttgart
Tel. 0711 16071-0, Fax 0711 16071-44
harald.brandenstein@wuerttembergische.de
wuerttembergische.de/harald.brandenstein

Jetzt Kfz-Versicherung wechseln
und Geld sparen!
Mit der Kfz-Versicherung derWürttembergischen genießen
Sie erstklassige Leistungen zu TOP-Konditionen.

Preis und Leistung top! Wir belohnen Ihren Wechsel!
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Gartenbau und Garten-
baustoffhandel GmbH
Julius-Hölder-Straße 43b
70597 Stuttgart
E-Mail:
info@milenov-gartenbaustoffe.de

Öffnungszeiten:
montags bis freitags 7 bis 17 Uhr · samstags 8 bis 12 Uhr

GEWERBEGEBIET TRÄNKE

Rettung in luftiger Höhe
Bei der Feuerwehr Stuttgart 
gibt es verschiedene Sonder-
einheiten. Eine davon sind die 
Höhenretter, die auf der Feu-
er- und Rettungswache 5 Fil-
der im Degerlocher Gewerbe-
gebiet Tränke stationiert sind.

Bei Arbeiten an einer Funkanten-
ne in luftiger Höhe ist der Tech-
niker aus unbekannten Gründen 
angeseilt auf der Leiter bewusst-
los geworden. Mit dem Korb der 
Drehleiter ist der Mann nicht zu 
erreichen. In einem solchen Fall 
werden die Höhenretter der Feu-
erwehr Stuttgart alarmiert, denn 
genau für solche Situationen sind 
die Feuerwehrleute ausgebildet.
„Höhenrettung ist die Ret-
tung mit alpiner Seiltechnik aus 
besonderen Situationen“, so die 
offizielle Definition. Um den 
Bewusstlosen bei der Übung 
sicher nach unten zu bringen, 
baut ein Höhenretter zunächst 
die Sicherung auf. Dann wird 
der Patient Huckepack genom-
men und zunächst über die Lei-
ter ein Stück nach unten getra-
gen. Im zweiten Abschnitt wer-
den Retter und Patient dann von 
den Kollegen frei abgeseilt und 
am Boden schließlich dem Not-
arzt übergeben.
„Wir sind beispielsweise im Ein-
satz, wenn ein Kranführer aus 
seinem Führerhaus geholt wer-

den muss, aber auch dann, wenn 
ein Arbeiter in einem tiefen 
Schacht verunglückt ist“, erläu-
tert Fabian Körner, Hauptbrand-
meister und Ausbilder bei der 
Höhenrettung auf der Wache 5. 
Und auch, wenn eine schwerge-
wichtige Person aus gesundheit-
lichen Gründen aus einem Hoch-
haus geholt werden muss und das 
Treppenhaus zu eng ist, werden 
die Höhenretter alarmiert. 
„Insgesamt umfasst die Höhen-
rettungsgruppe der Stuttgarter 
Feuerwehr, die seit 1998 im Ein-
satz ist, 36 Höhenretter, zwölf 
pro Wachabteilung. Alle Höhen-
retter erhalten eine zweiwöchige 
Grundausbildung für dieses spe-
zielle Einsatzgebiet, und alle sind 

auch als Rettungssanitäter aus-
gebildet. Für Einheitsführer und 
Ausbilder schließen sich weitere 
Lehrgänge an. 

| | Höhenretter trainieren 
mindestens 72  
Stunden pro Jahr

„Immer dienstags ist Höhenret-
tertag auf der Wache“, so Kör-
ner. Für die Höhenretter sei-
en mindestens 72 Stunden Trai-
ning pro Jahr vorgeschrieben. 
Das Training findet häufig am 
Übungsturm auf der Wache 
statt. Die Einheit trifft sich dazu 
am Gerätewagen Höhenrettung. 
„Das erste Fahrzeug haben die 
Höhenretter entsprechend ihren 
Anforderungen selbst ausge-
baut“, weiß Körner. Platz fin-

den auf dem Sprinter neben fünf 
Höhenrettern auch Seile und 
Sicherungsmaterial, eine motor-
betriebene Seilwinde, ein Notfall-
rucksack und vieles mehr. Klet-
tergurt und Helm gehören zur 
persönlichen Ausrüstung. 
Spezielle Trainingseinheiten gebe 
es an den sogenannten Objekt-
tagen, erläutert Körner wei-
ter. Objekttage habe es schon an 
Windkraftanlagen, in U-Bahn-
Schächten, aber auch am Fern-
sehturm gegeben. Alarmiert wür-
den die Höhenretter rund 30 bis 
40 Mal pro Jahr, so der Ausbilder. 
Dann gilt es beispielsweise verun-
glückte Wanderer aus unwegsa-
mem Gelände zu retten oder auch 
Radfahrer, die auf der Downhill-
strecke in Degerloch verunglückt 
sind. (Uwe Tommasi)
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Dieruff GmbH · Chemnitzer Str. 5 · 70597 Stuttgart
Degerloch · Industriegebiet Tränke

Tel. 0711 / 727237-3
● Unfall-Instandsetzung
● Autolackierung
● Dellenreparatur
● Oldtimer-Restaurierung

In luftiger Höhe muss jeder Handgriff sitzen. Fotos: Tommasi
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Höhenretter im Einsatz.
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KFZ-Zecevic
KFZ-Meisterbetrieb

Bruno-Jakoby-Weg 16
70597 Stuttgart-Degerloch

📞📞 0711-72078967
📱📱 0171-3403617

0173-2730873
📧📧 kfz.zecevic@hotmail.de

Öffnungszeiten
Mo-Fr.: 08:00 – 12:00 Uhr

13:00 – 17:00 Uhr

Sa. nur nach Terminvereinbarung

WEIN-MUSKETIER S-Degerloch • Wein & Kultur
Individuelle Weinberatung & Online-Weinproben mit handwerklich her-
gestelltenWeinen. Parkplätze direkt vor der Tür. Keine Sperrstunde.
Öffnungszeiten:
Di. - Do. von 15.00 bis 19.00 Uhr
Freitag von 12.00 bis 19.00 Uhr
Samstag von 09.30 bis 15.00 Uhr
Bei uns können Sie Feste feiern, mieten Sie
unseren Weinladen exklusiv für Ihr Event!
info@weinmusketier-stuttgart.de
www.weinmusketier-stuttgart.de

Julius-Hölder-Straße 29 B (Industriegebiet Tränke)
70597 Stuttgart-Degerloch
Tel: 0711/640 68 69 • Fax 601 90 87

www.hergetz.de • Mobil 0172 9303532

GEWERBEGEBIET TRÄNKE

Schule wächst

Seit Anfang des Jahres wird im 
Gewerbegebiet  Tränke der Neu-
bau der Internationalen Schule 
(ISS) erstellt.

Im April wurde Richtfest 
gefeiert. Mittlerweile wächst 
der Neubau in der Sigmarin-
ger Straße deutlich sichtbar 
an. Ende des Jahres sollte der 
Unterricht bereits im Neubau 
starten können. Das wird wohl 
nicht ganz zu halten sein. 
„Die Bauarbeiten finden inzwi-
schen zum größten Teil im 
Innenausbau statt und wir 
gehen im Moment von einer 
kleinen Verzögerung aus. Vor 
Weihnachten, so wie ursprüng-
lich geplant, wird es sicher kei-
nen Einzug geben, sondern 
eher Richtung 2. Semester.,“ 
sagt Mathias Krusch, der in der 
ISS für die Aufnahme der Schü-
ler und die Öffentlichkeitsarbeit 
zuständig ist. 680 Kinder und 
Jugendliche besuchen die Schule 
in Degerloch, weitere 200 junge 
Menschen lernen in der Partner-
schule in Sindelfingen. Der Neu-
bau wird den mittlerweile abge-

brochenen älteren Bau ersetzen, 
der in seiner Substanz nicht mehr 
zu modernisieren war. Im Neu-
bau sind Fachräume für Kunst, 
Musik, Theater und Platz für 
einen „Maker Space“ geplant. 
„Wir können damit deutlich die 
Qualität unseres Unterrichts 
anheben und gleichzeitig einen 
Puffer für steigende Schülerzah-
len schaffen“, erläutert Matthi-
as Krusch. Im neuen Gebäude 
wird auch eine komplette Schul-
küche untergebracht, somit sind 
auch die Zeiten des angeliefer-
ten Essens vorbei. Das Dach des 
Gebäudes ist mit Sonnenkollek-
toren ausgestattet, und im Kel-
ler befinden sich hochmoder-
ne Heiz- und Kühlanlagen, die 
mit den neuesten Technologi-
en arbeiten und die Umwelt-
belastung dadurch erheblich 
verringern. Auch das Gebäude 
selbst wird mit möglichst nach-
haltigen Materialien gebaut. 
Während der Bauzeit lernen 
und arbeiten die Kinder und 
Jugendlichen in Containern, 
die auf dem Schulhof aufgestellt 
sind. (Barbara Scherer)

So kann es im kommenden Jahr im Neubau aussehen  Im vergangenen April wurde Richtfest gefeiert.  Foto: Stotz

Derzeit läuft vornehmlich der Innenausbau. Fotos: ISS

Anzeigen
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Gemalte Landschaftserinnerungen in der Epple-Zentrale Foto: Gustav Epple

Erinnerungen
In der Zentrale des Bauun-
ternehmens Gustav Epple im 
Degerlocher Gewerbegebiet 
Tränke wird eine Auswahl von 
Arbeiten der Künstlerin Ger-
traut Ellinger-Binder gezeigt.  

Die Eröffnung der Ausstellung 
unter dem Titel „Landschaftser-
innerungen“ findet am Donners-
tag, 21. September um 18 Uhr im 
Foyer statt.
Die Malerin und Zeichnerin wid-
met sich in ihrem Schaffen der 
Tradition der schwäbischen Land-
schaftsmalerei. 1938 in Heilbronn 
geboren, hat sie in mehr als 70 Jah-
ren ein umfangreiches, vielfältiges 
Oeuvre geschaffen.
Die Ausstellung verweist auf die 
Aktualität des Themas „Land-
schaft“ und zeigt die malerische 
Entwicklung der freischaffenden 
Künstlerin von den 60-er Jahren 
bis in die Gegenwart. Sie ist die 
Mutter von Götz Ellinger, dem 

Geschäftsführenden Gesellschaf-
ter von Epple, der die Begrüßung 
bei der Eröffnung übernimmt. 
„Zumeist male ich Landschaften 
in meiner Umgebung: Felder der 
Filderebene, Dünenformationen 
eines Strandurlaubes, Weinberge 
am Neckar oder Hügel um mei-
ne Heimatstadt Heilbronn. Dabei 
folgen die Abbildungen den For-
men und Farben meiner künstle-
rischen Wahrnehmung“, schreibt 
Gertrut Ellinger-Binder auf der 
Homepage des Künstlerbundes 
Heilbronn, dessen Mitglied sie ist. 

| | In der Tradition der   
schwäbischen 
Landschaftsmalerei

Sie studierte an der Staatlichen 
Akademie dier Bildenden Künste 
Stuttgert. Im Rahmen von Kunst 
am Bau hat sie auch Arbeiten an 
öffentlichen Gebäuden ausge-
führt, vor allem Glasmosaike und 
Glasfenster. Beate Susanne Wehr 
führt in das Werk von Gertraut 
Ellinger-Binder ein. Die Künstle-
rin ist anwesend.
Die Ausstellung ist bis Dienstag, 7. 
Dezember zu besichtigen, Montag 
bis Donnerstag von 13 bis 16 Uhr.
• Anmeldung: bis spätestens 
Montag, 18. September, aus-
schließlich an kunst@gustav-epp-
le.de; wegen eingeschränktem 
Platzangebots Einlass nur mit 
Zusage; er Eintritt ist frei. (pb) Gertraut Ellinger-Binder   

Kunst in preisgekrönter Architektur.  Foto: Bail
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Große Falterstraße 3, 70597 S-Degerloch
0711-765 19 88, zahnarzt-in-degerloch.de

Dr. med. dent. Andreas Hutter, M.Sc.

Wir lösen große und 
kleine Zahnprobleme

Ihre Zahnarztpraxis
mit Zahntechniklabor
am Marktplatz in Degerloch 

Epplestraße 14 ▪ 70597 Stuttgart-Degerloch
Tel. 0711-7651279 ▪ mail@zahn-degerloch.de

www.zahn-degerloch.de

moderne Praxis
 digitales Röntgen
 keine langenWartezeiten

Ihre Fachzahnärztin
für Oralchirurgie
in Degerloch

Foto: FredFroese/E+/Getty Images

SCHÖNE &
GESUNDE ZÄHNE
www.lokalmatador.de/fit-gesund/

Seit 1991 wird jährlich am 25. September der Tag der Zahngesundheit begangen. Das Ziel dieses Aktionstages ist es, eine breite Öf-
fentlichkeit über Mundgesundheit aufzuklären und somit Zahn-, Mund- und Kiefererkrankungen vorzubeugen. Der Fokus des Tags 
der Zahngesundheit variiert jedes Jahr und richtet sich an verschiedene Zielgruppen. Dies können Kinder, Jugendliche, Erwachsene, 
Menschen mit Behinderungen, pflegebedürftige Personen oder sozioökonomisch benachteiligte Gruppen sein.

Die Fähigkeit eines Menschen, 
sich um die eigene Gesund-
heit zu kümmern, wird von 
verschiedenen Faktoren beein-
flusst.

Vulnerable Gruppen
Fortgeschrittenes Alter, Pflege-
bedarf, psychische Erkrankun-
gen und manche Formen der 
körperlichen oder geistigen Be-
hinderung können die Selbst-
fürsorge erschweren. Menschen 

mit Pflegebedarf oder Behinde-
rungen haben oft eine schlech-
tere Mundgesundheit als der 
Durchschnitt der Bevölkerung. 
Das führt zu einem erhöhten 
Risiko für Karies, Parodon-
tal- und Mundschleimhauter-
krankungen. Dies wirkt sich 
auf viele Bereiche des Lebens 
aus, insbesondere auf die allge-
meine Gesundheit, die eng mit 
einer guten Mundgesundheit 
verbunden ist. Auch Menschen 

in schwierigen sozialen Situati-
onen wie Geflüchtete, Obdach-
lose oder von Armut betroffene 
Personen stoßen auf Hindernis-
se beim Zugang zu einem ge-
sunden Lebensstil. Der Tag der 
Zahngesundheit 2023, der wie 
jedes Jahr am 25. September 
stattfindet, richtet sein Augen-
merk auf die Herausforderun-
gen, denen vulnerable Grup-
pen gegenüberstehen, wenn es 
darum geht, ihre Gesundheit, 
insbesondere ihre Zahngesund-
heit, aktiv zu fördern. Unter 
dem Motto „Gesund beginnt im 
Mund – für alle!“ soll eine brei-
te Öffentlichkeit dafür sensibili-
siert werden.

Aktionen am Tag der 
Zahngesundheit
Im Rahmen des Tags der Zahn-
gesundheit 2023 werden außer-
dem Möglichkeiten zur gesund-
heitlichen Teilhabe aufgezeigt, 
unterstützende Angebote vor-
gestellt und die Gesundheits-
kompetenz, insbesondere die 
Zahngesundheitskompetenz, 
durch Aufklärung und Infor-
mationen gestärkt. Bundesweit 
werden Veranstaltungen am 
und um den 25. September über 
die Gruppenprophylaxe, Wis-
senswertes über die Mundge-
sundheit von Kindern und die 
vielfältigen Angebote in Kita & 
Schule aufklären. (Verein für 
Zahnhygiene e.V./red)

Tipps für gesunde Zähne finden Sie auf  
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2102/

Mundhygiene für die Gesundheit

Anzeigen
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Württembergs großer POLSTER-SPEZIALIST

Ingersheim

POLSTER-SPEZIALIST

IngersheimIngersheimIngersheimSeit 10 Jahren in

Rabatt auf
Ausstellungs-

stücke

BIS ZU %62
ABVERKAUF

Tauschprämie für
Ihr alte Garnitur*

€350.-
ZUMGEBURTSTAG!

„Seit über 25 Jahren in Esslingen und jetzt 10 Jahre in Ingersheim sind wir für unsere Kunden
der Spezialist für Stoff- und Ledersofas, Polstergarnituren, Schlafsofas, Relaxsessel,
Funktionssofas, Wohnlandschaften und Boxspringbetten. Das in großer Auswahl und

Qualität zum besten Preis und zum besten Service!
Das garantieren wie Ihnenmit unserem guten Namen.“

„Seit über 25 Jahren in Esslingen und jetzt 10 Jahre in Ingersheim sind wir für unsere Kunden 

Bester
Preis

„Seit über 25 Jahren in Esslingen und jetzt 10 Jahre in Ingersheim sind wir für unsere Kunden „Seit über 25 Jahren in Esslingen und jetzt 10 Jahre in Ingersheim sind wir für unsere Kunden 

Beste
Qualität

„Seit über 25 Jahren in Esslingen und jetzt 10 Jahre in Ingersheim sind wir für unsere Kunden „Seit über 25 Jahren in Esslingen und jetzt 10 Jahre in Ingersheim sind wir für unsere Kunden 

Bester
Service

„Seit über 25 Jahren in Esslingen und jetzt 10 Jahre in Ingersheim sind wir für unsere Kunden „Seit über 25 Jahren in Esslingen und jetzt 10 Jahre in Ingersheim sind wir für unsere Kunden 

Beste
Auswahl Bester

Service

Ihr Frank Engelhardt
und Claus Wagenknecht

Polsterwelt ENGELHARDT GmbH
Mo-Fr 10 -19 Uhr / Sa 10 -18 Uhr
www.polsterwelt-engelhardt.de

(1) Bei einem Einkauf eines neuen Polstermöbels ab 5 Sitzeinheiten oder Boxspringbettes. Ausgenommen ist die in Prospekten und Anzeigen beworbene und in der Ausstellungmit Sonderpreisen
bereits reduzierte Ware. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

Zollbergstr. 8 -10
73734 Esslingen
Tel. (0711) 25 28 100

2x in Ihrer Nähe:
In Esslingen und Ingersheim

Bietigheimer Str. 68
74379 Ingersheim
Tel. (0 7142) 919 7150

SONDERPREIS!

ab 1.498,1.498,--
Gesamtpreis wie abgebildet: € 2.261,-
inkl. 1x Relax-Funktion
und 1x Kopfteilverstellung.

ECHT
LEDER

Sofa 2,5-Sitzer ca. 208 cm breit,
Bezug echt Leder, ohne Funktionen
und Deko.

POLSTER-SPEZIALIST

Seit  10 Jahren inBeste Polsterqualität zum fairen Preis:

ESSLINGEN FEIERTMIT!
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Foto: Andrii Lysenko/iStock/Getty Images Plus

https://lokalmatador.net/tag-des-handwerks/

TAG DES
HANDWERKS

Unter dem Motto „Wir machen, was unser Land ausmacht“, findet am 16. September bundesweit der Tag des Handwerks statt. Die 
Berufsaussichten und Karrierechancen in Handwerksberufen sind sehr vielversprechend. Angesichts des aktuellen Fachkräftemangels 
werden neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter dringend gebraucht. Dieser Bedarf macht es noch interessanter, sich am Tag des Hand-
werks bei vielfältigen Aktionen über die Betriebe und Chancen in der Region zu informieren.

Ob auf Baustellen, in Laboren, 
Ateliers, Werkstätten, Küchen, 
Druckereien, Backstuben oder 
Fertigungshallen, in Ladenge-
schäften, bei Kunden zu Hause 
oder in Unternehmen – Hand-
werksberufe sind so vielfältig wie 
die Menschen, die sie ausüben. 
Im Handwerk kann man seine 
Leidenschaft zum Beruf machen 
und gleichzeitig mit etwas Geld 

verdienen, das auch noch Freude 
bereitet – eine Wunschvorstel-
lung für viele.

Reinschnuppern
Ein interessanter Beruf ist gefun-
den, aber ob er auch zu einem 
passt? Bei einem Praktikum 
lässt sich direkt in den Beruf 
hineinschnuppern und auspro-
bieren, ob die konkreten Tätig-

keiten den eigenen Vorstellun-
gen und Talenten entsprechen. 
Die Betriebe in der Region 
freuen sich nicht nur über Be-
werbungen von Fachkräften 
oder angehenden Azubis, son-
dern auch von interessierten 
Schülerinnen und Schülern für 
Praktika. Übrigens auch von In-
teressentinnen und Interessen-
ten, die nicht mehr zur Schule 
gehen – zum Beispiel Studis, die 
es sich anders überlegt haben 
und nun eine aussichtsreiche 
Karriere im Handwerk anstre-
ben.

Abi(ns) Handwerk!
Ein Studienabbruch kann näm-
lich auch ein Sprungbrett für 
die Karriere sein, insbesondere 
wenn man sich danach für eine 
handwerkliche Ausbildung ent-
scheidet.
Der oft propagierte Weg des 

Studiums ist nicht immer die 
ideale Wahl. Laut einer Studie 
der Georg-August-Universität 
Göttingen sind gerade Men-
schen mit Abitur im Handwerk 
besonders zufrieden. Neben 
modernen Ausbildungsberufen 
sind auch Optionen wie ver-
kürzte Ausbildungszeiten sowie 
duale oder sogar triale Studien-
gänge, die handwerkliche Aus-
bildung, Meisterqualifikation 
und Hochschulabschluss kom-
binieren, möglich. Mit einem 
Handwerksberuf trifft man stets 
eine kluge Entscheidung, unab-
hängig davon, ob man Abitur 
hat oder nicht, und unabhän-
gig vom Geschlecht. Denn man 
wählt eine sinnstiftende Tätig-
keit mit hervorragenden Karri-
erechancen und tut etwas, das 
Bestand hat – etwas, das unser 
Land ausmacht. (ao)

Was unser Land ausmacht

Foto: GoodLifeStudio/E+

Foto: megaflopp/iStock/Getty Images Plus

Ausbildungsberuf
Raumausstatter/-in
www.lokalmatador.de/webcode/thema-331/

Anzeigen
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G r o ß e S t o f f - u n d L e d e r a u s w a h l G r o ß e  S t o f f -  u n d  L e d e r a u s w a h l

Große Falter Straße 31 ● Stuttgart-Degerloch
info@lindner24.de ● www.lindner24.de

Wir polstern
Ihre Sitzmöbel!

0711 / 722 06 99

Zaunbau Fritz Koch GmbH
Birkheckenstraße 20
70599 Stuttgart-Birkach
Telefon (07 11) 45 48 75
info@zaunbau-koch.de
www.zaunbau-koch.de

Zaun- und Toranlagen

Sofa Trio jetzt zum Jubiläumspreis

Die Generation Z, die zwischen 1995 und 2010 geboren wurde, be-
tritt mit einer ganz anderen Einstellung zum Arbeitsleben die Ar-
beitswelt als ihre Vorgänger. Ihre Vorlieben, Ansprüche und Erwar-
tungen stellen Handwerksbetriebe vor große Herausforderungen, 
da sie sich oft deutlich von den traditionellen Arbeitsstrukturen 
unterscheiden.

„Das Halten und das Manage-
ment dieser jungen Talente wird 
daher zu einer komplexen Aufga-
be. Die Generation Z ist technisch 
nämlich versiert, wertorientiert 
und sucht nach sinnstiftenden 
Tätigkeiten“, erklärt Vivien Schai-
ble, Expertin für Recruiting in 
Handwerks- und Industriebe-
trieben. „Um sie erfolgreich zu 
integrieren, müssen wir nicht nur 
verstehen, was sie motiviert, son-
dern auch bereit sein, unsere Ar-
beitsweisen zu überdenken und 
anzupassen.“

Atmosphäre muss stimmen
Junge Menschen legen Wert auf 
gute Beziehungen zu Arbeits-
kollegen und eine angenehme 
Arbeitsatmosphäre. Selbst bei 
grundsätzlicher Zufriedenheit 
würden sie den Arbeitgeber 
wechseln, wenn die zwischen-
menschliche Basis fehlt. Hand-
werksbetriebe sollten daher 
sicherstellen, dass eine Kom-
munikation auf Augenhöhe 
herrscht und neue Mitarbeiter 
schnell integriert werden. Tea-
mevents, gemeinsame Projekte 
und gemeinsame Mahlzeiten 
sind effektive Maßnahmen, um 
junge Talente langfristig an den 
Betrieb zu binden. Junge Men-
schen sind zudem nicht unmoti-
viert, wie oft angenommen wird. 

Sie brauchen lediglich eine klare 
Zielsetzung. Die Generation Z 
wünscht sich also einen Purpo-
se – ihre Arbeit soll Sinn stiften 
oder einem bestimmten Zweck 
dienen. Handwerksunternehmen 
müssen das beherzigen, wenn sie 
für junge Arbeitnehmer attraktiv 
sein möchten. Das gelingt ihnen 
beispielsweise, indem sie die von 
ihnen gebotenen Karrierechan-
cen und Gehaltserhöhungen of-
fenlegen. Auch sollten sie jedes 
Projekt mit einer klaren Zielset-
zung verbinden. Hierbei spielt 
der tatsächliche Umfang jedoch 
nur eine untergeordnete Rolle. 
Auch kleinere in Aussicht gestell-
te Meilensteine motivieren.

Geld ist nicht alles
Die Generation Z lässt sich nicht 
mit einem guten Gehalt oder 
Standardfloskeln beeindrucken. 
Junge Leute wünschen sich viel-
mehr sinnstiftende Aufgaben und 
Benefits wie Zusatzleistungen, 
Gesundheitsbudgets, Weiterbil-
dungsmöglichkeiten oder Azubi-
Tage. Betriebe sollten Werte wie 
Authentizität und Ehrlichkeit 
vorleben, zum Beispiel auf ihren 
Social Media Kanälen. Dort sind 
nämlich nach wie vor die meisten 
jungen Menschen unterwegs und 
informieren sich. (ots/VS Recrui-
tingFabrik GmbH/red)

Foto: Skynesher/E+/Getty Images

Generation Z im Handwerk halten
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Titans haben große Pläne
Die Basketballspielerinnen 
vom tus Stuttgart, die soge-
nannten Titans, wollen sich 
nach dem Aufstieg in die Regi-
onalliga auch in der dritt-
höchsten Liga behaupten und 
nach Möglichkeit an der Spit-
ze mitspielen.

Ihr erstes Heimspiel in der neu-
en Sporthalle auf der Waldau 
bestreiten sie am Samstag, 23. 
September, gegen die Schwä-
bisch Hall Flyers, und ein ech-
ter Härtetest erfolgt am Samstag, 
7. Oktober, mit dem Lokalder-
by gegen die zweite Mannschaft 
vom MTV Stuttgart.
Der MTV Stuttgart 2 ist nämlich 
der letztjährige Meister, und das 
Team durfte nur deshalb nicht in 
die zweite Liga aufsteigen, weil 
bereits die erste Mannschaft des 
MTV in der zweiten Liga spielt. 
„Nach dieser Begegnung werden 
wir wissen, wo wir zu Beginn 
der Saison stehen“, sagt Keno 
Nied, der Coach der Titans. Er 
hat das Team aus Degerloch vor 
vier Jahren in der Landesliga 
übernommen, die Mannschaft 
dann in die Oberliga und nun 
im Frühjahr in die Regionalli-
ga geführt.
Der erst 27-jährige Nied spielt 
selbst noch Basketball im Män-
nerteam der Titans, hat schnell 
aber auch Spaß am Trainerjob 
bei den Frauen gefunden. Bei-
des kann er auch deshalb so gut 

koordinieren, weil er am Spiel-
tag zuerst die Damen als Coach 
betreut und anschließend selbst 
als Spieler beim Herrenteam 
eingreifen kann. Der an der 
Hochschule für Medien ange-
hende Wirtschaftsingenieur 
spielt übrigens bereits seit dem 
14. Lebensjahr Basketball bei 
den PKF Titans und hat wie 
bereits erwähnt vor vier Jah-
ren die Damen als Trainer über-
nommen. 

| Die Stärke des 
Teams ist dessen 
Ausgeglichenheit

Als Stärke des Teams bezeich-
net er dessen „Ausgeglichen-
heit“, denn es gebe nicht die 
alles überragende Akteurin, 
sondern fünf Spielerinnen wür-
den pro Begegnung mindes-

tens zehn Punkte werfen. Ins-
gesamt verfügt Keno Nied für 
die Regionalliga über 13 Spiele-
rinnen. Darunter befinden sich 
mit der Wurfspezialistin Anto-
nia Last, der Allroundspiele-
rin Mia Schenk sowie der eher 
defensiv ausgerichteten Trinity 
Wild gleich drei Talente, die erst 

17 Jahre alt sind und auch mit 
dem Regio-Team Stuttgart in 
der Jugend-Bundesliga spielen.
Vor zwei Jahren ist auch die 
erfahrene Carole Bingen zum 
tus gestoßen. Sie hat mit dem 
Basketballsport in ihrer Heimat 
Luxemburg begonnen, spiel-
te während ihres Medizinstudi-
ums im österreichischen Inns-
bruck für mehrere Mannschaf-
ten und kam durch ihren Beruf 
als Ärztin in die Nähe von Stutt-
gart, wo sie schon in Fellbach, 
Gerlingen und zuletzt in Waib-
lingen spielte. Inzwischen arbei-
tet die 38-Jährige als Oberärztin 
in der Unfallchirurgie am Mari-
enhospital, wohnt in Degerloch 
und verstärkt auch in dieser Sai-
son als Defensivspezialistin die 
PKF Titans. „Sie ist natürlich 
unsere erfahrenste Spielerin“, 
lobt Coach Keno Nied, der für 
die Mannschaft noch einen Phy-
siotherapeuten sucht.
Trikotsponsor ist neuerdings die 
in Degerloch beheimatete Firma 
Flüwo, und Ende Oktober eröff-
net das Fitnesszentrum namens 
Top Sports ebenfalls in Deger-
loch seine Pforten und fördert 
die Spielerinnen der Titans. „Wir 
sind also gut aufgestellt und 
wollen uns in Konkurrenz mit 
den Stuttgarter Teams wie dem 
MTV oder dem SV Möhringen 
behaupten“, formuliert der ehr-
geizige Trainer sein Saisonziel.
 (Guido Dobbratz) 

Aufstieg
» tus Stuttgart. Der Aufstieg 
von der Landesliga in die Ver-
bandsliga Nordwürttemberg 
gelang dem Badminton-Team 
vom tus Stuttgart. Vier Herren 
und zwei Damen bilden eine 
Mannschaft, und das Zusam-
menspiel dieses Teams klappte 
bestens. Spitzenspieler ist Neu-
zugang Nya Ehrchen, der auch 
kürzlich das Ranglistenturnier 
in Feuerbach im Herreneinzel B 
gewann. Ziel in der am Samstag, 
7. Oktober, beginnenden Runde 
ist ein Mittelfeldplatz. (gd)

Neuer Trainer
» FV Germania. Neuer Trai-
ner und Nachfolger von Alex-
ander Malchow beim FV Ger-
mania Degerloch wurde Chris-
tian Bernhagen. Er kam von 
Steinenbronn zum Team auf 
der Waldau, das in der Kreis-
liga A 2 spielt. Malchow selbst 
trainierte recht erfolgreich die 
Germania sieben Jahre lang, 
sucht aber nun eine neue Her-
ausforderung. „Es kribbelt 
wieder“, betont der 53-Jährige, 
der einst als Profi auch bei den 
Kickers spielte.  (gd)

Dauer-Siegerin
» Kickers. Wenige Tage nach 
ihrem 60. Geburtstag vertei-
digte die Speerwerferin Susan-
ne Strohm von den Stuttgar-
ter Kickers bei den Deutschen 
Senioren-Meisterschaften in 
Mönchengladbach ihren Titel 
in der Altersklasse W 60. Sie 
warf den Speer auf exakt 32,31 
Meter. Damit gewann Strohm 
bereits zum elften Mal den Titel 
bei den Seniorenmeisterschaf-
ten und hält zudem alle Landes-
rekorde von den Altersklassen 
W 35 bis W 60. (gd)

Knaller-Auftakt
» Rebels. Zu einem wahren 
Knaller-Auftakt kommt es für 
die Eishockeyspieler der Stutt-
gart Rebels, wenn sie drei Tage 
nach der Auswärtspartie in 
Memmingen im ersten Heim-
spiel der neuen Oberliga-Sai-
son am Sonntag, 1. Oktober, 
keinen Geringeren als den Tra-
ditionsverein SC Riessersee auf 
der Waldau empfangen. Allein 
zehn Mal waren die Bayern 
Deutscher Meister und dürften 
auch in der Oberliga eine echte 
Attraktion sein. (gd)

Die Basketballerinnen haben sich viel vorgenommen. Fotos: Tillmann Dreesen

Keno Nied, der Coach der Titans
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Die Katholische Kirche in Stuttgart -mit seinen 12 Gesamtkirchengemein-
den und 17 Gemeinden für Katholiken anderer Muttersprache schaffen
wir einen Ort für Glaube und Gemeinschaft für alle Menschen aus aller
Welt.
Im Verwaltungszentrum des Katholischen Stadtdekanats kümmert sich
die Abteilung Bauen & Liegenschaften um den Unterhalt, die Renovierung
und Sanierung und den Neubau von Gebäuden und Liegenschaften der
Kirchengemeinden im Gebiet des Stadtdekanats.
Wir freuen uns, wenn Sie unser Team unbefristet als

Architekt / Bauingenieur (m/w/d)
Stellenumfang bis 100%, Entgeltgruppe 11

verstärken wollen. Die Stelle ist grundsätzlich teilbar.

Weitere Informationen zu dieser und weiteren Stellen finden Sie unter
https://www.kath-kirche-stuttgart.de/service/jobs

Ansprechpartner: Alexander Schmidt, Tel. 0711 7050 760

Katholisches Stadtdekanat • Verwaltungszentrum • Personalabteilung
Werastr. 118 • 70190 Stuttgart

www.uni-hohenheim.de

Das Institut für Financial Management (Fachgebiet 510E: Unternehmens-
finanzierung) sucht frühestens zum 01.10.2023

Verwaltungsangestellte/n
im Sekretariat (m/w/d)

Teilzeit (50%), E 6 TV-L (unbefristet)

Interessiert? Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie auf un-
serem Stellenportal unter www.uni-hohenheim.de/stellenangebote.
Aus der Stellenanzeige heraus können Sie sich auch direkt bewerben.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bewerbungsschluss: 30.09.2023

Die Region Stuttgart zählt zu den führenden Wirtschaftszen-
tren Europas und ist bekannt für ihre wirtschaftliche Stärke,
Technologiekompetenz und hohe Lebensqualität. Als Europas
Top-Hub für Hochtechnologie verfügt Stuttgart über erstklassi-
ge Forschungseinrichtungen und gilt als einer der bedeutends-
ten Finanzplätze in Deutschland sowie als der drittgrößte IT-
Standort in Europa. Dies eröffnet derzeit vielfältige berufliche
Perspektiven in vielen interessanten Unternehmen.

Stuttgart ist auch ein führender
Dienstleistungsstandort und
zeichnet sich durch eine starke
Exportorientierung aus. Dies ist
nicht zuletzt auf global agieren-
de Unternehmen wieMercedes-
Benz, Porsche, Bosch und IBM
zurückzuführen, die hier ihre
Welt- oder Deutschlandzentra-
len haben.

Optimale Mischung
Die Unternehmenslandschaft
ist durch eine einzigartige Mi-
schung aus globalen Marktfüh-
rern, versteckten Champions,
qualitätsorientierten mittel-
ständischen Unternehmen und
innovativen Start-ups geprägt.
Dies macht die Stadt zu ei-
nem Innovations-Hotspot in
Branchen wie dem Automo-
bilsektor, der Elektronik- und
Informationstechnologie sowie
dem Maschinenbau. Die enge
Kooperation zwischen großen
und kleinen Unternehmen ist
ein Schlüsselmerkmal der In-
novationskraft Stuttgarts. Die
Stadt verfügt über ein dichtes
Netzwerk von Forschungs-
einrichtungen und zahlreiche
Cluster, die Forschung und
Produktion eng miteinander
verknüpfen. Die Wachstums-

chancen erstrecken sich über
traditionelle Sektoren hinaus
und bieten beträchtliches In-
novationspotenzial – und somit
auch Top-Chancen in traditio-
nellen, aber auch innovativen
und zukunftsweisenden Tätig-
keitsbereichen. Stuttgart ist eine
Wissensstadt, die sich durch
exzellenten Wissenstransfer
von Forschungseinrichtungen
zur Wirtschaft auszeichnet. Die
regionale Vernetzung wird be-
sonders gepflegt, mit Kompe-
tenz- und Innovationszentren,
die Fachkräfte aus Wissenschaft
und Wirtschaft zusammenbrin-
gen und regionale Netzwerke
fördern. Der Arbeitsmarkt in
der Region Stuttgart bietet zahl-
reicheMöglichkeiten, insbeson-
dere in technologieorientierten
und leistungsstarken Unter-
nehmen. Die Arbeitsmarktda-
ten gehören regelmäßig zu den
besten in Europa. Viele Un-
ternehmen in der Region sind
Branchenführer und setzen
hohe Maßstäbe bei Produkten,
Prozessen und Mitarbeitern.
Egal, ob Berufseinstieg, Karrie-
resprung oder Quereinstieg, die
Job-Chancen und Karrierepers-
pektiven in der Region Stuttgart
sind momentan top. (ao)

Top-Chancen in einerTop-Region

www.jobsuche-bw.de/

JOBREGION
STUTTGART

Foto: marako85/iStock/Getty images plus



28  

Anzeigen Jobregion Stuttgart

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung per E-Mail an:

Trommler Rohrleitungsbau GmbH
Sylvia Schlegel
Seestraße 52 | 70794 Filderstadt-Sielmingen
Tel.: +49 7158 1716-25
E-Mail: sylvia.schlegel@trommler-rohrleitungsbau.de
Internet: www.trommler-rohrleitungsbau.de

WIR SIND:
‚ ein Spezialunternehmen der Baubranche
‚ einmodernes und aufgeschlossenes Unternehmen für Planung, Lieferung, Montage

und Bau von Gas-, Wasser- und Fernwärmerohrleitungen u. -anlagen der Energie-
und Versorgungswirtschaft sowohl imOrtsnetz- als auch im Fernleitungsbau

WIR SUCHEN:

Sachbearbeiter im Kaufmännischen Bereich (m/w/d)
Vollzeit / Teilzeit

IHR AUFGABENGEBIET:
‚ Prüfung und Kontierung von Eingangsrechnungen in einer digitalenWorkflow-Lösung
‚ Fakturierung der Ausgangsrechnungen, Überwachung des Geldeingangs
‚ Kreditoren-, Debitoren-, Sachkonten- und/ oder Lohnbuchhaltung
‚ Personalsachbearbeitung

IHREQUALIFIKATIONEN:
‚ Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung
‚ Sehr gute Deutschkenntnisse inWort und Schrift
‚ Strukturierte Arbeitsweise und Flexibilität

WIR BIETEN:
‚ Unbefristetes und sicheres Arbeitsverhältnis
‚ Attraktive und leistungsgerechte Bezahlung
‚ Eine umfassende Einarbeitungsphase in ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet
‚ Selbständiges Arbeiten in einem kleinen Teammit flachen Hierarchien
‚ Zuschuss zur betrieblichen Altersvorsorge und vermögenswirksamen Leistung
‚ FachlicheWeiterbildungsmöglichkeiten

WIR SUCHEN DICH!
KOCH / KÖCHIN (VOLLZEIT)

Du bist freundlich, teamfähig, kontaktfreudig und hast Erfahrung
im À-la-Carte-Bereich – dann bist Du bei uns richtig.

Bewirb Dich jetzt und werde ein Teil unseres Teams. Wir freuen uns auf Dich!

Tel. 0711/294454 | E-Mail info@alte-kanzlei-stuttgart.de

MODEHAUS KEHRER
Wir suchen Verstärkung
Ab sofort – oder nach Absprache:

MODEBERATER/-IN (m/w/d)
In Teilzeit (65 Std.) und Minijob (35 Std.)

Wir sind ein Familienunternehmen (seit 1931), das mit einer großen
Auswahl an Marken und Beratungsstärke unseren Kunden ein
besonderes Einkaufserlebnis bietet.

IHRE AUFGABEN:
Sie sprechen aktiv Kunden an und führen Verkaufsgespräche
zum Abschluss.
Mit Ihrer Beratung & Betreuung fühlen sich Ihre Kunden gut
aufgehoben.
Mit Ihrer Art und Ihren Ideen bereichern Sie unser Verkaufsteam.

IHR PROFIL:
Sie besitzen eine hohe Kundenorientierung und können
Kunden typbezogen beraten.
Sie können sich für Mode & Trends begeistern.
Sie sind offen, lebensfroh und kommunikativ.

UNSER ANGEBOT:
Modernes Umfeld mit tollen Modemarken.
Angenehmes Arbeitsklima in einem Familienunternehmen.
Aktives mitgestalten und flache Hierarchien.

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns eine Bewerbung per E-Mail
an Armin Kehrer oder Inge Schmidt
E-Mail: Info@Kehrer-modehaus.de
Modehaus Kehrer | Im Gässle 1 | 70771 L.-Echterdingen

www.kehrer-modehaus.de

Fast 3.600 junge Menschen haben zum Ausbildungsstart eine
Lehre in einem Handwerksunternehmen in der Region Stuttgart
begonnen. Im Vergleich zum Vorjahr liegt das Plus an neu abge-
schlossenen Ausbildungsverträgen bei 3,7 Prozent.

Die positive Entwicklung sei
sehr erfreulich und ein wichtiger
Schritt in die richtige Richtung,
erklärt Peter Friedrich, Haupt-
geschäftsführer der Handwerks-
kammerRegion Stuttgart: „3.594
junge Menschen haben sich für
eine Ausbildung im Handwerk
und somit für einen Karriereweg
mit großartigen Zukunftsaus-
sichten und sinnstiftenden Auf-
gaben entschieden.“

Handwerk
Ganz vorne in Sachen Aus-
bildung liegt bei den jungen
Menschen das Kfz-Handwerk
mit insgesamt 513 neuen Aus-
zubildenden. Weiterhin sehr
beliebt sind die sogenannten
Klimaberufe, dazu gehören die
Ausbildungsberufe im Elektro-
Handwerk und der Sanitär-
Heizung-Klima-Branche (SHK).
Auch die Anzahl der neuen
Lehrlinge im Friseurhandwerk
stieg im Vergleich zum Vor-
jahr um 50 Azubis deutlich an.
„Sichtbar ist hier eine Erholung,
nachdem die Friseurbetriebe
in den zurückliegenden Jah-
ren stark unter den Folgen der
Corona-Pandemie gelitten ha-
ben“, erläutert der Kammerchef.
Allerdings ist die Entwicklung
nicht in allen Gewerken positiv:
„In vielen Berufen der Bau- und

Ausbaugewerke müssen wir lei-
der feststellen, dass die Krise der
Bauwirtschaft auch einen Rück-
gang neuer Ausbildungsverträge
zur Folge hat.“ Davon betroffen
sind beispielsweise das Zimme-
rer- und das Maurerhandwerk.

Nicht aufgeben
Die Entwicklung der Vertei-
lung der Schulabgänger, die im
Handwerk starten, zeige, dass
es für junge Menschen ohne
Schulabschluss schwerer wird,
einen Ausbildungsplatz zu fin-
den. „Mit allen Schulabschlüs-
sen stehen die Chancen auf eine
Lehrstelle sehr gut. Wer nach
der Schule eine Karriere im
Handwerk anstrebt, sollte selbst-
bewusst in das Bewerbungs-
verfahren gehen und auf seine
Fähigkeiten vertrauen“, erklärt
Peter Friedrich. Die Chancen
stehen auch nach dem offiziellen
Ausbildungsbeginn noch sehr
gut, einen Ausbildungsplatz für
den Wunschberuf zu finden.
Weiterhin suchen viele Betriebe
händeringend nach Auszubil-
denden. „Junge Menschen, die
jetzt noch eine Lehre beginnen
wollen, sollten die Lehrstellen-
börse der Handwerkskammer
laufend beobachten“, empfiehlt
Kammerchef Peter Friedrich.
(HWK/red)

Jobs in der Region gibt es auch auf
www.jobsuche-bw.de/stellenangebote/stuttgart/

Klimaberufe immer beliebter
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Wir sind ein seit 1999 bestehender Pflegedienst.
Wir suchen zum 01.01.2024 oder früher m/w/d

Pflegekraft
Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz,

ein überdurchschnittliches Gehalt,
Elektro-Tourenwagen u. v. m.

Wir erwarten engagierte, kundenorientierte und
freundliche Mitarbeiter, gerne auch Berufseinsteiger.

Für Vorab-Fragen rufen Sie uns an oder
bewerben Sie sich schriftlich bei

Pflegedienst Strobel GmbH · Viehweg 17
70771 Leinfelden-Echterdingen

Telefon (0711) 754 05 90
www.pflegedienst-strobel.de

Im Verwaltungszentrum des Katholischen Stadtdekanats kümmert sich
die Abteilung Bauen & Liegenschaften um den Unterhalt, die Renovierung
und Sanierung und den Neubau von Gebäuden und Liegenschaften der
Kirchengemeinden im Gebiet des Stadtdekanats.
Wir freuen uns, wenn Sie unser Team unbefristet als

Gebäudetechniker (m/w/d) im
Facilitymanagement

-Fachrichtung Elektro-, Heizungs-, Lüftungs- oder
Sanitärtechnik

Stellenumfang 80%, Entgeltgruppe 9

verstärken wollen. Die Stelle ist grundsätzlich teilbar.

Weitere Informationen zu dieser und weiteren Stellen finden Sie unter
https://www.kath-kirche-stuttgart.de/service/jobs

Ansprechpartner: Alexander Schmidt, Tel. 0711 7050 760

Katholisches Stadtdekanat • Verwaltungszentrum • Personalabteilung
Werastr. 118 • 70190 Stuttgart

Auf Ausbildungssuche? Auch für Kurzentschlossene hat sich die
Tür noch nicht geschlossen. Wer sich jetzt entscheidet eine Ausbil-
dung zu beginnen und flexibel ist, hat gute Chancen noch für 2023
eine passende Stelle zu finden. Ein Einstieg ist faktisch auch in den
kommenden Wochen möglich. Die Industrie- und Handelskam-
mern in Baden-Württemberg unterstützen Jugendliche und deren
Eltern mit zahlreichen Angeboten bei der Berufsorientierung. Das
breite Beratungs- und Informationsangebot reicht von Ausbil-
dungsbotschaftern über eine Lehrstellenbörse bis hin zur Kampage
„jetzt#könnenlernen–Ausbildungmachtmehrausuns!“. Zudembie-
ten die Praktikumswochen BW, die vom 16. Oktober bis 3. November
2023 stattfinden, Jugendlichen eine hervorragende Möglichkeit, in
Branchen und Berufe hineinzuschnuppern. (IHK Stuttgart/red)

Jobs in der Region gibt es auch auf
www.jobsuche-bw.de/stellenangebote/stuttgart/

IHKs unterstützen bei der Berufsorientierung

PTA GESUCHT!
Wir suchen ab sofort Verstärkung für unser Team.
Es erwarten Sie eine übertarifliche Vergütung,
betriebliche Altersvorsorge, Weihnachtsgeld, ein
tolles Team und vieles Weitere!

Egal, ob Teilzeit oder Vollzeit,
Berufsanfänger oder Wiedereinsteiger.

Bitte sprechen Sie uns an, wir geben Ihnen
gerne weitere Informationen!

Telefon: 0711 4791910
E-Mail: info@forumapotheke.de
Ansprechpartner: Dr. Urs Hilbig

Kirchheimer Str. 128 70619 Stuttgart – Sillenbuch Dr. Urs Hilbig e. K.

Foto: Boarding1Now/iStock/GettyImages
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Seit über 75 Jahren stehen wir für Fortschritt und Innovation. Unsere Produkte der Sicherheits-
technik werden weltweit nachgefragt. Unsere Kompetenz als Systempartner für die Fertigung
anspruchsvoller Komponenten ist anerkannt. Nicht zuletzt unsere 50 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter haben uns zu dem gemacht, was wir heute sind: ein erfolgreiches und zukunftsorientiertes
Familienunternehmen.

Zur Nachfolgeregelung im Bereich Rechnungs- und Personalwesen

Finanz- und Personalbuchhalter (m/w/d)
Ihre Aufgaben
• Bearbeitung der kompletten Finanzbuchhaltung, inkl. Kreditoren-, Debitoren-, Sachkontenbuch-
haltung und Steuerung der Anlagenbuchhaltung

• Betriebswirtschaftliche Mandanten-Beratung für die operativen Geschäftsführer
• Unterstützung bei der Unternehmensplanung und Controlling
• Ansprechpartner für Steuerberater und Betriebsprüfer
• Eigenständige Erstellung von Monatsberichten (BWA) und Unterstützung bei Jahresabschlüssen
(Bilanz, GuV)

• Mitarbeit beim Bewerbungsverfahren, betrieblichen Praktika und der Berufsausbildung
• Bearbeiten der kompletten Personalverwaltung (Arbeitsverträge, Zeugnisse, Statistiken etc.)
• Durchführen der monatlichen Abrechnungen (Lohn, Gehalt, Mini- und Midijob)
• Erstellen von Personalstatistiken – und Auswertungen

Ihr Profil
• Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Ausbildung mit derWeiterbildung zum
Bilanzbuchhalter oder abgeschlossenes Studiummit Schwerpunkt Rechnungswesen

• Mehrjährige Erfahrung in Finanzbuchhaltung oder/und Personalwesen
• Hohes Maß an Eigeninitiative sowie Durchsetzungsstärke
• Gute Rechnungslegungskenntnisse nach HGB
• Sehr gute IT-Anwenderkenntnisse

Wir bieten
• Einen sicheren Arbeitsplatz mit einer interessanten verantwortungsvollen Aufgabe
• Attraktives Gehalt mit Urlaubs- undWeihnachtsgeld
• Gute Sozialleistungen, wie z.B. eine Betriebliche Krankenversicherung
• 30 Tage Urlaub
• Gutes Betriebsklima
• Geregelte Arbeitszeiten

Sie sind an dieser abwechslungsreichen Aufgabe interessiert. Sie haben Freude am Arbeiten im
Team. Sie schätzen den respektvollen Umgang mit den Menschen in einem gesunden mittelstän-
dischen Familienunternehmen. Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit
Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und des möglichen Eintrittstermins, gerne auch per E-Mail an:
karriere@wurster.com

WalterWurster GmbH
Heckenrosenstr. 38, 70771 Leinfelden-Echterdingen
Telefon 071194962-0, www.wurster.com

Zur Verstärkung unserer Teams in Stuttgart suchen wir

Fahrer/innen und Begleitpersonen
in Teilzeit und auf Minijob-Basis

zur täglichen Beförderung von Kindern mit Behinderung.

Die Fahrdienste
Strohgäustr. 9 · 73765 Neuhausen a. d. F.

Tel. 07158 -9823371 · stuttgart@diefahrdienste.de

Ausgezeichnet als eine „der besten Bäckereien Deutschlands“
möchten wir unser wachsendes Unternehmen verstärken durch eine/-n

Verkäufer/-in (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit.

Wir bieten übertarifliche Bezahlung, flexible Einsatzplanung und
hohe Wertschätzung für die Leistung unserer Mitarbeiter.

Schicken Sie uns eine kurze E-Mail oder
rufen Sie an – wir freuen uns auf Sie!

Bäckerei Konditorei Schrade GmbH & Co. KG · Andreas Schrade
Leinenweberstraße 38 · 70567 Stuttgart-Möhringen
info@baeckerei-schrade.de · Telefon 0711 16101-36

Das Katholische Stadtdekanat Stuttgart umfasst mit seinen 12
Gesamtkirchengemeinden das Gebiet der Landeshauptstadt
Stuttgart. 17 Gemeinden für Katholiken anderer Muttersprache
spiegeln den internationalen Charakter Stuttgarts wider. Das
Katholische Stadtdekanat Stuttgart sucht für das Verwaltungs-
zentrum für die Bereiche Personal und Amtsleitung ab sofort eine

Assistenz (m/w/d)
Stellenumfang 50% unbefristet

Weitere Informationen zu dieser und weiteren offenen Stellen
beim Katholischen Stadtdekanat Stuttgart finden Sie unter

https://www.kath-kirche-stuttgart.de/service/jobs

Ihr Ansprechpartner: Herr Siegfried Bauer, Tel. 0711 7050 780

Katholisches Stadtdekanat • Verwaltungszentrum
Werastr. 118 • 70190 Stuttgart

Mit vielfältigen Aktivitäten im Bereich der Berufsorientierung möchte
die Handwerkskammer Stuttgart junge Menschen für eine Karriere
im Handwerk begeistern. Seit Juli 2023 ist eine regionale Koordina-
torin für das Projekt Ausbildungsbotschafter, das vom Ministerium
für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg gefördert
wird, bei der Handwerkskammer tätig. Ausbildungsbotschafter sind
Azubis, die in Schulklassen für eine Berufsausbildung werben und
über das duale Ausbildungssystem mit seinen Chancen informieren.
Die neue Koordinatorin ist unter anderem in der Gewinnung, Aus-
wahl und Schulung geeigneter Azubis aktiv. Im September startet
auch wieder die„InfoTour“ an zahlreichen Schulen. Den Schülerinnen
und Schülern wird die breite Palette an Tätigkeiten und Karriereper-
spektiven aufgezeigt, die sich hinter den 130 Handwerksberufen
verbergen. Auf der Videoplattform azubiTV stehen zudem über 100
Videos zu Handwerksberufen zur Verfügung, in denen Auszubilden-
de direkt aus der Praxis authentische Einblicke in ihren Ausbildungs-
beruf geben. Wer freie Ausbildungsplätze und Praktika sucht, findet
diese am schnellsten über die kostenfreie Lehrstellenbörse der Hand-
werkskammer. Noch einfacher geht es mit der praktischen App Lehr-
stellenradar für Smartphones und Tablets. (HWK Stuttgart/red)

Jobs in der Region gibt es auch auf
www.jobsuche-bw.de/stellenangebote/stuttgart/

Karrierestart im Handwerk
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Starke Technik. Starkes Klinikum.

Als Planer, Techniker und
Handwerker (m/w/d) für

Hier geht´s lang:
www.klinikum-stuttgart.de/jobs

MSR-Techniker
Handwerkliche
Mitarbeiter
Elektroniker
Schreiner
Schlosser

Anlagenmechaniker
Maler und Lackierer
Technischer Zeichner
Raumausstatter
Architekten
Ingenieure

Pünktlich zum Ausbildungsstart in Baden-Württemberg gibt es
gute Nachrichten für die Region: Im Vergleich zum Vorjahr ver-
zeichnet die IHK Region Stuttgart einen Zuwachs von 7,3 Prozent
bei den Ausbildungsverträgen.

Die Zahl der neu abgeschlosse-
nen Ausbildungsverträge stieg
somit von 7.567 auf 8.117 an.
Auch landesweit wurden rund
3000 Ausbildungsverträge mehr
als im Vorjahr abgeschlossen
(Gesamt 2023: 35.318). „Dieser
Aufwärtstrend freut uns natür-
lich. Dennoch darf die positive
Entwicklung am Ausbildungs-
markt nicht darüber hinwegtäu-
schen, dass noch zu viele Lehr-
stellen unbesetzt sind,“ mahnt
Claus Paal, Präsident der IHK
Region Stuttgart. „Ausbildung
lohnt sich!“ Das müsse in den
Köpfen der jungen Menschen
ankommen, so der IHK-Präsi-
dent.

Für Ausbildungwerben
„Die bereits gute Berufsorien-
tierung in den weiterführenden
Schulen muss weiter ausgebaut
werden. Deswegen müssen die
von der Landesregierung im
neuen Landeskonzept zur Be-
ruflichen Orientierung geplan-
ten Maßnahmen schnell in den

Schulen umgesetzt werden,“
fordert Paal. Vor dem Hinter-
grund des existierenden Fach-
kräftemangels dürfe hier keine
Zeit verschwendet werden. Die
Unternehmen haben die Lage
erkannt und 80 Prozent der Be-
triebe investieren bereits jetzt
in die Berufsfindung von Schü-
lerinnen und Schülern. „Man
sieht, die Unternehmen wollen
weiter ausbilden,“ so Paal. Viele
Ausbildungsbetriebe gestalten
ihre Ausbildung modern. Flache
Hierarchien und Ausstattung
mit fortschrittlicher IT-Technik
stehen dabei ganz oben auf der
Agenda und sind wichtige Si-
gnale an potenzielle Bewerber.
Die Ausbildungsbetriebe passen
auch ihre Rekrutierungsprozes-
se an, setzen finanzielle Anreize
und gestalten ihre Lehr- und
Lernkonzepte neu, um für junge
Menschen attraktiv zu sein. Und
noch eine gute Nachricht: 90
Prozent der Bewerberinnen und
Bewerber schließen ihre Ausbil-
dung erfolgreich ab. (IHK/red)

Jobs in der Region gibt es auch auf
www.jobsuche-bw.de/stellenangebote/stuttgart/

Ausbildungsstart in der Region

Finanzbuchhalter/in (w/m/d)
in Teilzeit

Ihre Aufgaben:
• Eigenverantwortliche Bearbeitung der Kreditoren- und Debitorenbuchhaltung
• Bearbeitung und Überwachung des Zahlungsverkehrs Debitoren und
Kreditoren

• Prüfung und Bearbeitung der Abschlags- und Schlussrechnungen unserer
Auftragnehmer

• Bearbeitung der Reisekostenabrechnungen

Ihre Qualifikationen:
• Abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung
• Mehrjährige Erfahrung im Finanz- und Rechnungswesen
• Gute Kenntnisse in DATEV und Microsoft Office
• Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise

Unsere Leistungen:
• Langfristiger und sicherer Arbeitsplatz in Stuttgart-Vaihingen
• Umfassende Einarbeitung mit ausreichender Zeit
• Flexible Gestaltung der Arbeitszeiten
• Unbefristetes Arbeitsverhältnis mit fachlichen Weiterbildungsmöglichkeiten
• Leistungsgerechte Vergütung mit Firmenticket für den öffentlichen Nahverkehr
• Perfekte Anbindung an den öffentlichen Nahverkehr
Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihrer Gehalts-
vorstellung und Ihres möglichen Eintrittstermins, vorzugsweise per E-Mail an
sekretariat@akabus.de
AKABUS Unternehmensgruppe • Abteilung Personal • Robert-Leicht-
Straße 23 • 70563 Stuttgart 23 •& 0711 /22295238 • www.akabus.de

Die AKABUS Unternehmensgruppe, gegründet im Jahr 1993, projektiert
und entwickelt in Baden-Württemberg denkmalgeschützte Immobilien-
projekte für Investoren. Nach Abschluss der Modernisierungsmaßnahmen
bieten wir unseren Kunden maßgeschneiderte Dienstleistungen rund um
die Immobilienverwaltung an.
In unserem Team suchen wir eine/n

Jobs in der Region gibt es auch auf
www.jobsuche-bw.de/stellenangebote/stuttgart/
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Hausmeister in Vollzeit gesucht!
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns bitte Ihre Bewerbung mit Angabe Ihrer
Gehaltsvorstellung und des möglichen Eintrittstermins an
Bewerbung@baek-nw.de

Für Rückfragen steht Ihnen unsere Personalreferentin,
Frau Sauter, unter der Telefonnummer (0711) 76981-660
oder unter o. g. E-Mail gerne zur Verfügung.

Bezirksärztekammer im Internet: www.baek-nw.de

Miteinander. Service. Kommunizieren.

Gut zu Fuß, Grünes, E-Biken, Reinigung, Superheld/in ohne Höhenangst.
Wenn Ihnen diese Dinge etwas sagen, lesen Sie unbedingt weiter, denn
dann sind Sie bei uns genau richtig!

Die Universität Hohenheim sucht für folgende Arbeitsplätze zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n

Sachbearbeitung
Außengewerke (m/w/d)

Vollzeit, Entgeltgruppe EG6 TV-L, in der Abteilung Technik und Gebäude.

Interessiert? Die vollständigen Ausschreibungs-
texte finden Sie auf unserem Stellenportal unter
https://www.uni-hohenheim.de/stellenangebote.

www.uni-hohenheim.de

Mitarbeiter für Plasmaspendezentrum
Stuttgart | Feste Anstellung | Vollzeit, Teilzeit
Zur Unterstützung unseres Teams in unserem Plasmaspendezentrum in Stutt-
gart suchen wir ab sofort Mitarbeiter (m/w/d), gern auch ohne medizinische
Vorkenntnisse in Teil- oder Vollzeit.

Die Plasmavita Healthcare GmbH ist ein modernes Unternehmen, welches auf die
Gewinnung von Blutplasma zur weiteren Verarbeitung zu Arzneimitteln spezialisiert
ist. Aktuell betreibt das Unternehmen in Deutschland sieben Plasmaspendezentren
mit ca. 180 MitarbeiterInnen und trägt damit maßgeblich zur Versorgungssicher-
heit mit Blutplasmaprodukten bei.

Spannend und verantwortungsvoll – Ihre Aufgaben können sich sehen lassen:
Durchführung der Plasmapherese
Unterstützung unserer Spendeärzte
Betreuung und Überwachung der Spender
Bearbeitung des gewonnenen Plasmas sowie der Blut- und Plasmaproben
Vorbereitung des Transports

Fachlich und persönlich – Ihre Qualifikation ist überzeugend:
Sie verfügen über eine medizinische Ausbildung
Als Quereinsteiger verfügen Sie über eine abgeschlossene Berufsausbildung
Sie sind empathisch, kommunikativ und sprechen gut Deutsch
Sie haben eine positive Persönlichkeit und Sie arbeiten gern im Team
Sie sind kunden- und serviceorientiert
Sie sind motiviert und belastbar

Maßgeschneidert und flexibel – bei Plasmavita arbeiten lohnt sich!
Wir bieten Ihnen eine Teil- oder Vollzeitbeschäftigung in einemmotivierten
und sympathischen Teammit einer attraktiven, übertariflichen Vergütung
Wir haben geregelte Arbeitszeiten (keine Nacht-, Sonn- und Feiertagsdienste)
Eine strukturierte Einarbeitung und Fortbildungsmöglichkeiten sind für uns
selbstverständlich
Wir bieten Ihnen 30 TageUrlaub pro Jahr und zusätzlich frei am24.12. u. 31.12.
Sie erhalten zwei Sonderzahlungen pro Jahr (Urlaubs- undWeihnachtsgeld)
Sehr gute öffentliche Erreichbarkeit
Zusätzlich bekommen Sie monatlich steuerfreie Leistungen in Form einer
Ticket-Plus City Karte
Sie können neueMitarbeitende werben und profitieren gleich doppelt: So
erhalten tolle neue Kolleginnen oder Kollegen und Sie eine Prämie von bis zu
1.000 €

Wir freuen uns, Sie kennenzulernen!Habenwir Ihr Interesse geweckt, dann senden
Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail an Anuschka Kobel unter
jobs.stuttgart@plasmavita.de

Plasmavita Healthcare GmbH
Rotebühlplatz 25 l 70178 Stuttgart l Tel. +49 711 995 979 09 l www.plasmavita.de

Wir suchen ab sofort
• körperlich belastbareAuslieferfahrer im Nahverkehr
für 3,5 t (Führerschein Klasse B) und

• körperlich belastbareAuslieferfahrer im Nahverkehr
für 7,5 t (Führerschein C1)

•Auslieferungsfahrer auf 520-Euro-Basis
für Auslieferungen samstags mit 3,5 t (Führerschein B) und

•Unternehmer mit 3,5 t für Auslieferungen im Nahverkehr
(feste Touren Montag – Freitag)
Deutsch in Wort und Schrift sowie Fahrpraxis setzen wir voraus.
Bewerbung an Grau Speditions GmbH
Schönbergstraße 43 • 73760 Ostfildern
Tel. 0711 45976830 • rene.weder@grauspedition.de

VON DER WERKSTATT ZUR
WORKFLOW-OPTIMIERUNG

Bewirb Dich jetzt!

DEIN WEG ALS FACILITY MANAGER

Sende uns Deine Bewerbung per E-Mail an:
karriere@pkf-wulf.de

Hier scannen für mehr Informationen:

Suche zuverlässige Putzhilfe
für Einfamilienhaus. 3 Std./Woche. Tel: 0711 3652441

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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SeibertLink - Dein digitaler und engagierter Partner für Steuerberatung.

Um den Herausforderungen der Zukunft entgegenzutreten, suchen wir für
unsere Kanzlei am Standort Stuttgart eine/n versierte/n

Steuerfachangestellte/n (w/m/d)
Ihre Aufgaben

- Selbständige Erstellung von Jahresabschlüssen und Steuererklärungen
- Selbständige Mandantenbetreuung
- Begleitende Betreuung von Mandantenbuchhaltungen

Ihre Qualifikation

- Abgeschlossene Ausbildung zur/m Steuerfachangestellten, gerne mit
Zusatzqualifikation SteuerfachwirtIn/BilanzbuchhalterIn

- Berufserfahrung auf dem Gebiet der Erstellung von Jahresabschlüssen und
Steuererklärungen

- Sehr gute Kenntnisse der aktuellen DATEV und Office-Programme
- Großes Engagement und Eigeninitiative
- Sorgfältige und systematische Arbeitsweise
- Aufgeschlossenheit gegenüber der digitalen Welt der Steuerberatung

Das bieten wir Ihnen

• einen sicheren und modernen Arbeitsplatz
• Homeoffice Lösungen gibt es bei uns nicht erst seit Corona
• vielfältiges Aufgabenspektrum bei leistungsorientierter Vergütung
• Unterstützung bei Ihrer fachlichen Weiterbildung
• angenehmes Betriebsklima und die Integration in ein hoch motiviertes Team

Wir freuen uns über Ihre schriftliche Bewerbung, die Sie bitte per E-Mail an
steuern@seibertlink.de senden oder rufen Sie uns unter 0711 66668-80
direkt an.

SeibertLink Steuerberatungsgesellschaft mbH
WP/StB Markus Feichtenbeiner
Rotebühlplatz 19, 70178 Stuttgart
www.SeibertLink.de

www.asb-bw.de

Ihre Aufgaben
Zu Ihren Aufgaben gehört die selbständige und termingerechte
Erstellung der monatlichen Entgeltabrechnung für einen definierten
Mitarbeiterstamm. Hierbei bearbeiten Sie alle abrechnungsrelevan-
ten Aufgaben und setzen steuer– und sozialversicherungsrecht-
liche Tatbestände selbständig um. Darüber hinaus sind Sie für
die Vorbereitung und Durchführung der Monats- und Jahresab-
schlussarbeiten verantwortlich und bereiten Daten für regelmäßige
Auswertungen und Statistiken auf. Weiterhin sind Sie Ansprech-
partner für die Mitarbeiter/-innen in sämtlichen Entgeltfragen.

Unser Angebot
Als einer der großen Anbieter von sozialen Dienstleistungen in
Baden-Württemberg können wir Ihnen innerhalb einer modernen
Arbeits- und Teamstruktur, eine unbefristete, interessante, an-
spruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit, hervorragende
Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten, flexible Arbeitszeitmodelle
(inkl. Home-Office Möglichkeit), sowie eine Vergütung nach EG 8
TV-L zzgl. weiterer Zulagen und arbeitgeberfinanzierter Altersver-
sorgung bieten.

Ihr Profil
Sie verfügen über eine abgeschlossene kaufmännische Ausbil-
dung, sowie Berufserfahrung im Bereich der Lohn- und Gehalts-
abrechnung, die Sie idealerweise im Anwendungsgebiet des TV-L/
TVöD gesammelt haben. Kenntnisse des Abrechnungsprogramms
DATEV-LODAS sind wünschenswert, jedoch nicht zwingend Vor-
aussetzung. Gerne geben wir auch Berufsanfängern eine Chance
für den Einstieg in dieses spannende Berufsfeld.

Weiterhin verfügen Sie idealerweise über Kenntnisse des Lohn-
steuer- und Sozialversicherungsrechts. Eine sorgfältige und
zuverlässige Arbeitsweise, Teamfähigkeit und Belastbarkeit runden
Ihr Profil ab.

Interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen, möglichem Eintrittstermin
und Gehaltsvorstellung bitte per Mail an bewerbung@asb-bw.de

Personalsachbearbeiter (w/m/d)

LOHN-/GEHALTSABRECHNUNG
Für unsere Landesgeschäftsstelle in Stuttgart-Heumaden
zum nächstmöglichen Zeitpunkt (Vollzeit/Teilzeit).

ASB Baden-Württemberg e.V.

Bockelstraße 146
70619 Stuttgart

Bei Fragen einfach anrufen.
0711 – 44013 420

Herr Stutz, Leiter der
Entgeltabrechnung

ASBBADEN-WÜRTTEMBERG

Cura familia im Verband Katholisches Land-
volk e. V. ist mit seinen 130 Angestellten im
Bereich Familienpflege und Betriebshilfe in
der Diözese Rottenburg-Stuttgart tätig.

Für unsere Geschäftsstelle in Stuttgart-Degerloch suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen

Sachbearbeiter für die Verwaltung (m/w/d)
in 20 % Teilzeit

Die Aufgaben umfassen
• Eigenverantwortliche Rechnungsstellung
• Buchung und Überwachung der Zahlungseingänge
• Allgemeine Verwaltungstätigkeiten
• Unterstützung der Leiterin Finanzen/Verwaltung
Wir erwarten
• Abgeschlossene Berufsausbildung, idealerweise im kaufmännischen
Bereich oder Sie befinden sich momentan im Studium und suchen eine
Nebentätigkeit

• Selbständiges und strukturiertes Arbeiten
• Ausgeprägtes Zahlenverständnis und gutes Organisationsgeschick
• Gute MS-Office-Kenntnisse und die Bereitschaft, sich in andere Programme
einzuarbeiten

Wir bieten Ihnen
• Flexible und familienfreundliche Arbeitszeiten
• Anstellung und Entgelt nach der Arbeitsvertragsordnung der Diözese
Rottenburg-Stuttgart (AVO-DRS), vergleichbar mit dem Tarifvertrag des
öffentlichen Dienstes der Länder (TV-L)

• Zuschuss zum Deutschlandticket/kostenlose Parkmöglichkeit
• Betriebliche Altersvorsorge
• Möglichkeit der Aufstockung des Stellenumfangs ab Ende 2025

Die Bereitschaft, die Ziele des Verbands Katholisches Landvolk als kirchliche
Organisation mitzutragen, setzen wir voraus. Schwerbehinderte Menschen
werden bei entsprechender Qualifikation und persönlicher Eignung vorrangig
berücksichtigt.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 25.09.2023 an
Wolfgang Schleicher, E-Mail: schleicher@landvolk.de,
Telefon 0711 9791-4581

Super Nebenverdienst!Super Nebenverdienst!

Austräger
gesucht!

Presse- und Prospektvertrieb W&P GmbH
Tel.: 0711/918998-0 | Fax: 0711/918998-88 | info@wolfgmbh.de
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EXKLUSIVE VILLA – Saniert 2013
Selbstbezug oder Vermietung
Ca. 350 m² Wfl. zzgl. Nfl., Bj. 1907
Sonniges Grundstück, ca. 1.040 m²
Energieausweis ist nicht erforderlich
Kaufpreis € 2.400.000,-

gut Immobilien GmbH 0711-72 20 90 30 www.gutimmo.de

Wir suchen Ihr Grundstück oder Ihr Haus

 Bestmöglicher Preis
 Sichere und schnelle Abwicklung
 Kostenlose Wertanalyse

Kontaktieren Sie uns jetzt!

Immobilien
Experten für Grundstücke und Häuser

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Esslingen, Reutlingen, Tübingen, Göppingen, Böblingen und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Pflegeimmobilie als
Kapitalanlage

Mietrendite bis 4,6 %, staatlich abgesichert,
langfristige Mietverträge über 25 Jahre, ab 147.000 Euro.
Bestands- u. Neubauobjekte, günstige KfW Zinsen. Kein
Mieterkontakt, kein Betreuungsaufwand, sofortige
Mietzahlung.

Wir stellen für Sie den Kontakt her!

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

Die katholische Kirche in Stuttgart schafft mit 12 Gesamtkirchen-
gemeinden und 17 Gemeinden für Katholiken anderer Mutterspra-
che einen Ort für Glaube und Gemeinschaft für Menschen aus aller
Welt.
Das Verwaltungszentrum des Katholischen Stadtdekanats Stuttgart
ist für alle Verwaltungsvorgänge der zugehörigen Einrichtungen zu-
ständig, und sucht zur altershalben Nachbesetzung zum Eintritt ab
01.04.2024 die

Leitung der Abteilung Personal
und Organisation (w/m/d)

Stellenumfang 100%, unbefristet

Weitere Informationen zu dieser und weiteren Stellen finden Sie
unter

https://www.kath-kirche-stuttgart.de/service/jobs
Ansprechpartnerin: Frau Regina Neuhöfer, Tel. 0711 7050 711

Katholisches Stadtdekanat • Verwaltungszentrum • Personalabteilung
Werastr. 118 • 70190 Stuttgart

Familie sucht Wohnraum
Wir sind eine Familie mit 2 Kindern (1 und 5 Jahre alt) und
suchen ein Haus / eine Wohnung zum Kauf / Miete in De-
gerloch. Wir leben seit 7 Jahren in Degerloch, sind beide
berufstätig und auf der Suche nach 5 Zimmern, ab 110
m² Wohnfläche, Gartenzugang und einer Abstellmöglich-
keit. Angebote bitte an familie.degerloch@gmail.com oder
015678/386126.

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.
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Stuttgart-Gänsheide (Bestlage im Villengebiet, Nähe Bubenbad/
Villa Reitzenstein): Großzügige, traumhafte Jugendstil-Villa , phantastischer Stadtblick,

Wohnfläche ca. 411 m², 13 Zimmer,
ca. 641 m² großes, ebenes
Grundstück, Topzustand, 3 Garagen,
exklusive Ausstattung, Energie-
bedarfsausweis, Endenergiebedarfs-
wert 142.1 kWh/(m²a),
Energieeffizienzklasse E,
Energieträger der Heizung:
Erdgas, Strom-Mix, Bj. 1915. Perfekt
für eine Großfamilie in Traumlage !
Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Gänsheide (Bestlage im Villengebiet, Nähe Uhlandshöhe)
Einzigartige, prachtvolle Jahrhundertwende-Villa, Top-Originalzustand, Stadtblick,

Bj. 1906, ca. 350 m²
Wohnfläche,
ca. 3.100 m² traum-
hafter, uneinsehbarer
Park, 5 Garagen,
Energieausweis
liegt nicht vor, da
Denkmalobjekt. Ein
echter Wohnjuwel
der Spitzenklasse !
Kaufpreis und Details
auf Anfrage.

Stuttgart-Degerloch (Bestlage im Villengebiet Waldau amWaldrand):
Moderne, großzügige, wunderschöne
Villa mit Schwimmhalle, Wohnfläche
ca. 321 m², 10 Zimmer, perfekt für eine
Großfamilie, hochwertige Ausstattung,
ca. 882 m² großes, ebenes Grundstück,
Doppelgarage, Energieverbrauchsaus-
weis, Endenergieverbrauchswert
181.1 kWh/(m²a), Energieträger der
Heizung: Erdgas, Energieeffizienzklasse
F, Bj. 1978. Echter Wohnklassiker in
Traumlage von Stuttgart-Degerloch !
Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Degerloch (Bestlage im Villengebiet, Nähe Nägelestrasse):
Außergewöhnliche, großzügige Etagenwohnung mit separatem Gäste-Appartement,
einmaliger Panoramablick über Stuttgart, 4 ½ Zimmer, Wohnfläche ca. 239 m², exklusive

Ausstattung, Aufzug, 4 Gara-
gen, Energieverbrauchsaus-
weis, Endenergieverbrauchs-
wert 128 kWh/(m²a),
Energieträger der Heizung:
Erdgas, Energieeffizienzklas-
se E, Bj. 1992. Eine echte
Traumwohnung mit schönstem
Stadtpanoramablick! Kaufpreis
Euro 1.990.000.–

Stuttgart-Degerloch (Traumlage im Villengebiet Auf dem Haigst):
Einzigartiges Baugrundstück, einmaliger Panoramastadtblick, ca. 1.341 m² großer,

weitläufiger Park, eine
Baugenehmigung für
eine moderne Villa mit
ca. 450 m² Wohnfläche,
Schwimmhalle, Aufzug,
3 Garagen liegt vor.
Absolute Kaufgelegen-
heit mit bestechendem
Stadtblick, Kaufpreis
und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Nord (Bestlage im Villengebiet Am Bismarckturm): Elegante
Villa mit Einliegerwohnung, Schwimmhalle, Doppelgarage, Aufzug, Teehaus,

Wohnfläche ca. 434 m², ca. 1.083 m²
großes, ebenes Traumgrund-
stück, gehobene Ausstattung,
Energiebedarfsausweis,
Endenergiebedarfswert
117.80 kWh/(m²a), Energie-
effizienzklasse D, Energieträger
der Heizung: Heizöl, Bj. 1982.
Einzigartiger Villenklassiker in
prominenter Traumlage!
Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Nord (Villenlage, Nähe Doggenburg):
Stilvolle, herrschaftliche 1-2-Familien Altbauvilla in Topzustand
mit vielseitiger Nutzungsmöglichkeit, Stadtsicht, Wohnfläche ca. 248 m², ca. 929 m²

großes, ebenen
Grundstück, 9 Räume,
Energiebedarfsausweis,
Endenergiebedarfswert
196.02 kWh/(m²a), Ener-
gieträger der Heizung:
Heizöl, Energieeffizienz-
klasse F, Energieträger
der Heizung: Heizöl, Bj.
1925. Ein Wohlfühlhaus
mit viel Platz! Kaufpreis
und Details auf Anfrage.

Stuttgart-West (Toplage im Grünen - Am Kräherwald): Großzügige, viel-
seitige 1-2-Familien-Doppelhaushälfte, Wohnfläche ca. 234 m² ca. 483 m² großes,

ebenes Grundstück,
3 Garagen, Energie-
bedarfsausweis,
Endenergiebedarfswert
220.10 kWh/(m²a),
Energieträger der
Heizung: Erdgas,
Energieeffizienzklasse
G, Bj. 1936. Perfekt als
Mehrgenerationenhaus/
Großfamilie! Kaufpreis
Euro 1.295.000.–

Stuttgart-Höhenlage
(Traumlage - Naturnahes Wohnen, Nähe Geroksruhe/Merzschule):

Wunderschöne 1-Familien-Stadtvilla,
einzigartige, naturnahe Alleinlage
in den Weinbergen mit herrlichem
Weitblick, exklusive Ausstattung,
Wohnfläche ca. 201 m², Garage und
6 Außenstellplätze, Energiebedarfs-
ausweis, Endenergiebedarfswert
102.3 kWh/(m²a), Energieträger der
Heizung: Heizöl, Energieeffizienz-
klasse D, Bj. 1910. Eine Rarität für
echte Naturliebhaber! Kaufpreis
Euro 1.980.000.–

Stuttgart-Bad Cannstatt (Bestlage im Villengebiet Memberg):
Wunderschönes, großzügiges Baugrundstück mit traumhaften Panoramastadtblick,

ca. 1.022 m² großes, sonniges
Grundstück, nach Abbruch
des bestehenden, gepflegten
Zweifamilienhauses sind nach un-
verbindlicher Architektenauskunft
ca. 397 m² Gesamtwohnfläche
bebaubar. Eine Kaufgelegenheit
mit Weitblick und Abendsonne!
Kaufpreis Euro 1.780.000.–
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Immobilien-VerkäufeEXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

WELCHE STEUERN FALLEN BEIM VERERBEN
UND SCHENKEN VON IMMOBILIEN AN?
Steuern können nicht nur bei einem regulären Verkauf anfallen.
Auch beim Vererben einer Immobilie (Erbschaftssteuer) oder bei
einer Eigentumsübertragung per Schenkung (Schenkungssteuer)
kann das Finanzamt Steuern erheben. Sie ist abhängig vom Wert
der Immobilie und dem Verwandtschaftsverhältnis zum Erblas-
ser bzw. Schenker und muss, anders als die Steuer bei einem Im-
mobilienverkauf, vom Erben bzw. Beschenkten bezahlt werden.

Wer erbt, erhält je nach Verwandtschaftsverhältnis einen soge-
nannten Freibetrag. Das bedeutet, dass der Erbe bis zu einer ge-
wissen Vermögenshöhe keine Erbschaftssteuer bezahlt. Für Ehe-
leute gilt ein Freibetrag von 500.000 €, für Kinder 400.000 €, für
Geschwister 20.000 € usw. Diese Freibeträge gelten auch bei einer
Schenkung. Bei einer vererbten Immobilie bestimmt das Finanz-
amt deren Wert anhand von Güterausschüssen.

Wenn Sie eine Immobilie erben und anschließend verkaufen
möchten, geht die Spekulationsfrist des Erblassers auf Sie über.
Besaß der Erblasser die Immobilie also schon länger als zehn Jah-
re, können Sie die Wohnung verkaufen ohne zusätzlich einen Ge-
winn versteuern zu müssen.

Eine Schenkung erfolgt zu Lebzeiten und wird notariell beurkun-
det. Bei einer Schenkung können die Freibeträge alle zehn Jahre
ausgeschöpft und das Vermögen somit steuerfrei übertragen wer-
den. Geht der Vermögenswert über die Freibeträge
hinaus, ist ein rechtzeitiger Beginn der Schen-
kungen ratsam, um die Freibeträge entsprechend
mehrfach auszuschöpfen. Es empfiehlt sich also,
eine Schenkung frühzeitig zu planen.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob bebaubar oder
nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus
der

Fernseh-
Werbung
bei RTL
und NTV

Wir suchen Immobilienmakler -
keine Eigenakquise notwendig

Link WohnbauService

Zeit für neue Gewerberäume!
Attraktives, vielseitig nutzbares Büro/Praxisgebäude
mit großem Potential in zentraler Lage von Dußlingen.

Gebäudefläche ca. 366m².

https://www.immowelt.de/expose/2aeez5c

CSS Christine Streich-Schneider GmbH
Immobilienprojektierung und -Verkauf

Steinlachburg 6 • 72144 Dußlingen
Tel. 0049.07072.12640-83
Mobil 0049.163.7117137

Werbung bringt Erfolg!
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Immobilien-Kaufgesuche

Mietgesuche

Vermietung

Ärzte-Paar sucht dringend ein Haus für sich zum
Kaufen in Degerloch + 10 Km Umkreis!
Eigenkapital: ca. 750.000€
Angebote bitte an:
Hahn + Keller Immobilien,¡ 0711- 39697010

Baugrundstück oder Abbruchhaus gesucht!
Strategiebau Projektentwicklungsgesellschaft GbR

70771 Leinfelden-Echterdingen
Telefon: 0711 - 340 3252 - 0
E-Mail: info@strategiebau.de

1–2-Familienhaus, Bauplatz oder
Abbruchobjekt gesucht!
Hämmerling-Serfass Immobilien

Telefon 0711-20702980
E-Mail: info@haemmerling-serfass.de

www.haemmerling-serfass.degut Immobilien GmbH, Tel.: 0711-72 20 90 30 www.gutimmo.de

„Wohnen in TOP LAGE von S-Vaihingen“
Modernes EFH mit herrlichem Garten

7 Zimmer, 2 Bäder, ca. 217 m² Wfl., 564 m²
Grundstück, großer Garten, ruhige Lage.
(GEG2023/LWWP). Komplett schlüsselfertig:
€ 1.799.600,- – Rufen Sie gleich an! –

Verkaufe 3-Zimmer-Wohnung,
renoviert, BJ 1964/65, Stgt.-Fasanenhof, 68 qm, 7. OG,
Balkon, Aufzug (neu 2022), EBK, Keller, Tageslichtbad,
Hausmeister-Service. Ohne Makler. Kaufpreis: € 295.000.
Mail: veronika_kordelyos@yahoo.de

Junge Familie sucht dringend
Bauplatz oder beb. Grundstück zur Traumverwirklichung
eines Fertighauses. Wir wollen unseren Kindern (3 und 1)
Garten u. eigene Zimmer bieten. Wir suchen vor allem in
REUTLINGEN (Stadtgebiet, Betzingen, Sondelfingen, ..)
und STUTTGART (v. a. Sillenbuch, Heumaden, Möhrin-
gen, Degerloch, Kemnat, Filderorte, ..). Wir sind über je-
des Angebot und jeden Tipp dankbar (Tipps würden wir
bei erfolgr. Vermittlung mit 2000 € entlohnen) nestsu
che.rt.s@gmail.com /  0176/96214071 (abends oder auf
Mailbox)

2-Zimmer-Whg., Stgt-Kaltental
in kl.+ gepfl. WE, 61 m², Balkon, 1.OG, EBK, Bj. 1992, TG-
Stellpl., Keller, Gas, BA liegt vor, unvermietet, ruhiges
Wohngebiet, VB: € 325.000,-, Provisionszahlung: Käufer +
Verkäufer jeweils 3,57 % des VP.  Zuschriften an chif
fre-wds@nussbaum-medien.de oder an Nussbaum Medi-
en, 71261 Weil der Stadt unter Chiffre 777/24854

Sillenbucher Familie sucht
neue Bleibe. Aufgrund von Eigenbedarf müssen wir leider
ausziehen. Wir freuen uns über Angebote ab drei Zim-
mern. Gerne zum Kauf oder auch zur Miete.Tel. 01578
6206686

Nachmieter gesucht. 3- Zimmer
64 qm Galerierwohnung 70771 Echterdingen, Molt-
kestr.22. 740€ Kaltmiete zzgl. 200€ Nebenkosten. Ab 15.
Oktober 23. Befristet bis 15.04.2025. Bei Interesse bitte
telefonisch melden unter Tel. +49 1520 8571850. Massi-
mo Lamarina

Familie sucht Haus
Wir sind eine nette Stuttgarter Familie (Er: Teamleiter in
der IT, Sie: Beamtin, drei Kinder) und suchen ein Haus
mit Garten in Degerloch, Möhringen, Hoffeld, Sonnen-
berg, Vaihingen. Unsere Finanzierung ist gesichert. Tel.:
0172 - 79 42 567, Email: zuhause.0711@web.de

Renoviert - ruhig - schön
Wohnung 2,5 Zimmer, 60qm in Stuttgart-Heumaden ab
Oktober '23 zu vermieten. Die Kaltmiete beträgt 750 Euro,
die Nebenkosten 250 Euro. Terrasse, kleiner Garten vor-
wiegend neue Einbauküche, Badewanne, neuer Eichen-
holz-Parkettboden, Parkmöglichkeit, Einkaufen, Straßen-
bahn... alles da. Kontakt: birgitursula.spaeth@gmail.com

Privatverkauf Sillenbuch
sonnige Wohnung in zentraler Lage, 3+1 Zimmer, 81 m²,
Keller, großer Abstellraum, Bj. 1964. 329000 € zzgl. 10000
€ Abstellplatz.  01738763044
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DJ-Ticker

+++ Soul Snacks: Am Samstag, 16. September, geben Sir Waldo Wea-

thers, Pera Ramos Alexander, Michael Friedinger, Markus Hassold, David 

Hanselmann und Billie Allen ab 19 Uhr im Soul Snacks in der Jahnstraße 

ein Konzert +++ Bezirksrathaus: Der Bezirksbeirat tagt am Dienstag, 

19. September, um 18 Uhr +++ Galerie Norbert Nieser: Am Sams-

tag, 23. September, wird um 19 Uhr eine Ausstellung der Bildhauerin 

Heidi Sand eröffnet +++ Stadtseniorenrat: Am Dienstag, 26. Septem-

ber, wird um 14.30 Uhr im Bezirksrathaus Plieningen-Birkach Beratung  

unter anderem zur Patientenverfügung angeboten +++ Recycling: 

Der Gelbe Sack wird am Samstag, 7. Oktober, abgeholt +++ Degerloch 

Journal: Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 29. September +++

Halt auf Wunsch
» Stadtbezirk. Ab 21 Uhr 
haben die Fahrgäste auf allen 
Buslinien, auch in Degerloch, 
die Möglichkeit, sich ihren 
ganz persönlichen Haltepunkt 
auszusuchen. Die Fahrerinnen 
und Fahrer beurteilen, ob der 
gewünschte Stopp verkehrssi-
cher ist. Bei den Nachtbussen 
entfällt dieser Service.
Fahrgäste sollen gleich beim 
Einsteigen dem Fahrer oder der 
Fahrerin sagen, an welcher Stelle 
sie gern aussteigen möchten, so 
die Empfehlung der Stuttgarter 
Straßenbahnen (SSB). 
Zur eigenen Sicherheit müs-
sen alle Fahrgäste beim Fahrer 
aussteigen – auf eigene Gefahr. 
Außerdem gilt: Vorsicht beim 
Aussteigen, denn möglicherwei-
se ist kein Bordstein vorhanden 
oder keine Beleuchtung.  (pb)
• Info: www.ssb-ag.de/kun-
deninfo/sicherheit/halt-auf-
wunsch/

Schattenspender
» Stadtbezirk. Wer bei der 
Baumpflanzaktion „Werde 
Schattenspender:in“ der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart mitmacht, 
wird mit bis zu 5.000 Euro 
belohnt, wenn er in der Kirchen-
gemeinde etwas gegen Trocken-
heit und Hitze tun möchte und 
einen Baum pflanzt.
Zunächst gründet man eine 
Projektgruppe aus Firmlingen, 
Jugendlichen oder dem Kir-
chengemeinderat. Hat die Grup-
pe eine geeignete Fläche gefun-
den und den Baum besorgt, 
bekommt man dafür bis zu 5.000 
Euro Zuschuss. (pb)
• Info: Christian Hager, 
0711/705 07 95, christian.
hager@vzs.drs.de

Der Bus hält auf Wunsch. Foto: Kaier

Wie verhält man sich bei einem Gewitter richtig? 
» Stadtbezirk. Schwere Gewit-
ter – Blitze, Starkregen, Sturm-
böen, in manchen Fällen Hagel 
– gefährden Leben und verursa-
chen enorme Sachschäden. Der 
Bundesverband der Allgemei-
nen Ortskrankenkasse (AOK) 
gibt Tipps, wie man sicher durch 
das Unwetter kommt. 
Im Haus: Da ein Blitz über die 
Stromleitung direkt in die Haus-
technik einschlagen kann, elekt-
rische Geräte wie den Fernseher 
oder PC vom Stromnetz nehmen.
Duschen: Bei alten Wohnun-
gen bestehen die Wasserroh-
re oft aus Metall und sind nicht 
zwangsläufig mit den anderen 
Leitungen verbunden und geer-
det. In diesem Fall besser auf 
die Dusche oder das Bad ver-
zichten. Bei modernen Wohn-
gebäuden sind die Wasserrohre 
in der Regel aus Kunststoff, sie 
leiten den Blitz nicht und stellen 

damit keine Gefahr dar. Entwar-
nung ist ebenfalls gegeben, wenn 
das Haus über ein Blitzschutz-
system verfügt.
Draußen: Nicht direkt neben 
Türmen, Masten oder Bäumen 
unterstehen, freies Gelände 
meiden, da man hier selbst den 
höchsten Punkt bilden könnte. 
Zu Stromüberleitungen einen 
Sicherheitsabstand von min-
destens 50 Metern einhalten. Ist 
kein schützendes Gebäude zu 
finden, mit zusammenstehen-
den Füßen in die Hocke gehen, 
keinesfalls ausgestreckt auf den 
Boden legen, da dies dem Blitz 
eine größere Angriffsfläche bie-
tet. Keine metallischen Gegen-
stände anfassen.
Auto: Wenn die Karosserie 
ganz aus Metall besteht und 
kein Stoffverdeck hat, so wie bei 
einem Cabrio, ist das Auto ein 
sicherer Ort. (kg/pb)

Spannende Lektüre 

Das DJ verblüfft auch die Nachwuchsleserin mit elf Monaten. Foto: privat
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Verschiedenes

Auto

Unterricht

Flügel & Klaviere neu & gebraucht,
Digitalpianos von Yamaha & Kawai,
Vermietung, Stimmung, Reparaturen,
Abverkauf Gitarren, Cajons, Percussion

Filderstadt/Bernh., Tübinger Straße 16 -18
ÖZ: Mo. geschl., Di.-Fr. 14-18, Sa. 10-14 Uhr
oder nach Terminvereinbarung
briem.klaviere@t-online.de •www.briem-klaviere.de
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Geöffnet seit 11. September
bis 11. November 2023

Bereits zur Mittagszeit tägl. 11–23 Uhr.
Sonn-/Feiertag Ruhetag. WhatsApp 0172 7314120
Elsbeth Koch  Stuttgart-Degerloch  Epplestr. 54
 0711 765 77 27  www.beiderelsbeth.de

Besenwirtschaft Gohl
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TSV Birkach e.V. • Taldorfer Straße 59 • 70599 Stuttgart

Abteilung Gesundheitssport

Gratis Schnuppe
rn

einfach vorbeikom
men

für Damen und Herren
Es sind noch einige Plätze frei

Montag:
17 : 00 bis 18 : 00 Uhr (KTH)*

Montag: Gruppe 1
18 :15 – 19 :30 Uhr (KTH)*
Donnerstag: Gruppe 2
19 :15 – 20 :30 Uhr (KTH)*

LungensportLungensport
leichteres Atmen

HerzsportHerzsport

Menschen mit Herz und Kreislauferkrankungen
können sich unter ärztlicher Anleitung und Finan-
zierung der Krankenkassen sportlich betätigen
und fit halten.

Kontakt: Heidrun Benkmann · Tel: 0711. 457 05 49 · herzsport@tsv-birkach.de · lungensport@tsv-birkach.de

Mobi l bleiben
. . .

* Kleinturnhalle der Grundschule Birkach, Moosheimerstr. 11

Ziel ist es, durch Verminderung der Atemnot eine
Verbesserung Ihres Allgemeinzustandes zu errei-
chen. Die Übungen werden dem Schweregrad der
Erkrankung der einzelnen Teilnehmer angepasst.

Der Haustier-Fotowettbewerb
ist vorbei und die glücklichen
Gewinner stehen fest! Wir waren
von den vielen Teilnehmern und
ihren Bildern überwältigt und
möchten uns dafür bedanken.
Wir wünschen den Gewinnern
und ihren tierischen Begleitern viel
Spaß mit den Preisen.

UNSERE GEWINNER
Der 1. Platz geht an Petra Liehr aus Brühl
Der 2. Platz geht an Silvia Hammelehle aus Kirchheim
Der 3. Platz geht an Aleksandar Francuz aus Stuttgart

DEIN SCHÖNSTES
HAUSTIERFOTO

1

2 3

Tanzkurse in Plieningen
1. Discofox Grundkurs (6 x 60min; 19:15-20:15 Uhr, 75€ pro Person)
2. Standard- und Latein Grundkurs (6 x 90min; 20:30-22:00 Uhr, 110€ pro Person)

Ort: Wollgrasweg 11, 70599 Stuttgart Plieningen; Parkmöglichkeiten vor Ort.
Direkt gegenüber der Haltestelle Plieningen (erreichbar mit der U3 oder Linie 65)

Termine: 6.10 / 13.10 / 20.10 / 27.10 / 10.11 / 24.11 (freitags)

Anmeldung nur mit Tanzpartner/-in möglich.
Noch Fragen? Mail: tanzschule.sg@gmail.com; Tel: 01603249273 Hier scannen!

Jetzt anmeldenundgemeinsamtanzen lernen!
EinfachQR-CodemitdemHandy scannenundonlineanmelden!

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363
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DIRNDL – AUCH IM LÄNDLE BOOMT DIE TRACHT

Trend-Thema Trachtenmode – Was 
ist in bei Dirndl & Co.? Und weshalb 
ist die Tracht so beliebt? Wir haben 
mal bei einer Expertin nachgefragt. 
Das Interview gibt es über diesen 
Link unten. Dort können Sie auch 
die Dirndl von Krüger direkt bestel-
len, teilweise stark reduziert.

„O'zapft is!“ – Das Münchner Oktoberfest ist 
zweifellos das Volksfest, auf dem das Dirndl 
traditionell im Mittelpunkt steht. Doch wa-
rum sollte diese Tradition nur auf Bayern 
beschränkt bleiben? Was früher feschen  
Bayerinnen vorbehalten war, ist heute längst 
Kulturgut für alle. Auch in der Nachbarschaft 
hat Trachtenmode längst Einzug gehalten, 
schließlich bietet auch unser Ländle zahlrei-
che Anlässe, um das Dirndl auch außerhalb 
der Wiesn zu tragen.  

Wir haben einige Gründe, warum die bezau-
bernde Tracht auch bei uns so gut passt.

ANZIEHEN, FEIERN GEHEN
Baden-Württemberg ist ein Land der Fes-
te! Über das ganze Jahr verteilt wird hier 
gefeiert, auf den zahlreichen Volksfesten 
ist das Dirndl einfach ein Muss. Schließlich 
findet sich hier mit dem Cannstatter Wasen 
das nach dem Oktoberfest wohl größte 
Volksfest Süddeutschlands. Drei Millionen 
Besucher im vergangenen Jahr besuchten 
das Herbst-Highlight in der Hauptstadt. 
Aber auch zu den großen Weindörfern in 
Stuttgart oder Heilbronn macht sich ein 
Dirndl fabelhaft. 

ELEGANZ UND CHARME
Ob als Hochzeitsgast oder bei anderen 
festlichen Gelegenheiten – das Dirndl ist 
eine elegante Alternative zum klassischen 
Abendkleid. Warum also nicht mal extrava-
gant? Mit liebevollen Details, zarten Stoffen 
und legeren Farbkombinationen verleiht es 
eine Aura von Anmut und Weiblichkeit, die 
garantiert alle Blicke auf sich zieht.

TRADITION TRIFFT MODERNE
Baden-Württemberg ist geprägt von einer 
vielfältigen Kulturszene. Ob Theaterbesuch, 
Konzert oder Kunstausstellung – das Dirndl 
fügt sich harmonisch in die moderne Kultur-
landschaft ein. Mit einer lebendigen Kombi-
nation aus Tradition und zeitgemäßem Chic 
lässt sich die Liebe zur Tracht auf kreative 
Weise ausdrücken und ein Statement setzen. 

DER NATUR GANZ NAH
Egal ob Herbstfest oder Frühlingsfeier – Das 
Dirndl harmoniert perfekt mit der jeweiligen 
Kulisse und spiegelt die farbenfrohe Pracht 
der Jahreszeit wider. Egal, ob beim Flanieren 
durch die Obstbaumblüte oder beim herbst-
lichen Spaziergang – das Dirndl fügt sich pas-
send ein in ein farbenfrohes Erlebnis.

MADE IN BAWÜ 
Und noch eine kleine Story zeigt, dass 
wir Baden-Württemberger alles können: 
Mit Krüger kommt eines der führenden 
Dirndl-Labels heute nicht etwa aus Bayern, 
wo zwar die Wurzeln des Unternehmens 
liegen, sondern aus dem schwäbischen 
Wernau. Über 60 Jahre steht das umtrie-
bige Landhaus-Modelabel nun schon für 
die Verknüpfung von Tradition, Eleganz 
und Moderne und hat so einen wesentli-
chen Beitrag dazu geleistet, dass moderne 
Dirndl- und Trachtenmode heute wieder so 
angesagt ist. 

Abschließend lässt sich sagen: Das Dirndl 
ist mehr als nur ein Kleidungsstück; es ist 
eine Lebenseinstellung, nicht nur in Bay-
ern. Auch in Baden-Württemberg gibt es 
zahlreiche Anlässe, um die Tracht zu tragen 
und ein Stück Tradition mit modernem Le-
bensgefühl zu verbinden. Also schnürt eure 
Mieder, schwingt eure Röcke und lasst euch 
von der Magie des Dirndls verzaubern – 
egal, ob auf dem Land oder in der Stadt, zu 
welchem Anlass auch immer. Tradition ist 
grenzenlos, und das Dirndl der farbenfrohe 
Beweis dafür. (jr/red)

Foto: bedya iStock Getty Images plus

Foto: killerbayer iStock Getty Images Plus

Ausgehen, Dirndl an.  
Die Trachtenkleider sind ein echter Hingucker.

https://lokalmatador.net/dirndl
Wasenzeit ist Dirndlzeit: Im größten Festzelt Baden-Württembergs 
sind Trachten-Looks keine Seltenheit. 
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››› EIGENER KUNDENDIENST
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www.elektro-bruhn.de www.trustedshops.com/de/lp/
trusted-shops-awards

STUTTGARTWANGEN
Ulmer Straße 197, 70327 Stuttgart-Wangen
Tel: 0711 25 25 20 50
wangen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

WEINSTADTENDERSBACH
Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt-Endersbach
Tel: 07151 90 32 111
endersbach@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66, 70839 Gerlingen
Tel: 07156 16 58 111
gerlingen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

FILDERSTADTBERNHAUSEN
Karlstraße 50, 70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel: 0711 25 25 21 50
bernhausen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr
Parkplätze vorhanden

Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt. Angebot gültig: 13.09. – 19.09.2023.
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro.
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jetzt 989.00 €

jetzt 899.00 €

jetzt 558.00 €

jetzt 689.00 €

jetzt 478.00 €

jetzt 458.00 €

799.00 €468.00 € 599.00 €349.00 €

529.00 € 629.00 € 779.00 € 699.00 € 929.00 €

UVP* 1763.00 €

UVP* 1729.00 €

bisher** 699.00 €

bisher** 878.00 €

UVP* 1609.00 €

bisher** 679.00 €

UVP* 1957.00 €UVP* 929.00 € bisher** 829.00 €UVP* 529.00 €

bisher** 679.00 € UVP* 1099.00 € UVP* 1179.00 € UVP* 1069.00 € UVP* 1649.00 €

UVP*  1729.00 €

bisher**  679.00 €

UVP*  929.00 €UVP*  529.00 €

PYROL
YSE

OHNE
MÖBELFRONT

OHNE MÖBELFRONT OHNE MÖBELFRONT

bisher**  878.00 €

NO FROST
:

Nie mehr Ab
tauen!

45 CM
BREIT

GESCHIRRSPÜLER
SN65ZX01BD

GEFRIERSCHRANK
GSN29EWEV

GESCHIRRSPÜLER
CG5IS00HAD

EINBAUHERDSET
HVP2NN5FIN + CHR3462IN

GESCHIRRSPÜLER
BSBO3O23PFX

GEFRIERSCHRANK
GK18952

EINBAUKÜHLSCHRANK
KIR21VFE0

DAMPFBACKOFEN
BSK774121M

WASCHMASCHINE
WM14N093

WASCHMASCHINE
WM14URECO

WASCHTROCKNER
L6WB48WT

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER
WTR87490

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER
TR9T70699

EINBAUHERDSET
CX51EK02T Edelstahl
(CH7M61752 + CM623052)

EINBAUKÜHLSCHRANK
KI2823FF0

 Garraumvolumen: 71 Liter
 Hydro Clean: umweltschonende

Reinigung durch Dampf
 2-fach Teleskopschienen mit

Vario Clip-Auszug
 Kochfeld mit Zweikreis-Zone

und zuschaltbarer Bräterzone

 Kühlen: 252 Liter, Gefrieren: 34 Liter
 VitaControl: konstante Temperatur

durch intelligente Sensortechnik
 Fresh Safe: optimale Aufbewahrung

dank präziser Feuchtigkeitskontrolle
 Sicherheitsglas sorgt für sorgenfreies

Kühlen von schweren Zutaten
 höhenverstellbare Böden schaffen Platz

für alle Größen, Höhen und Formen Ihrer
Lieblingszutaten

 langlebige LED-Beleuchtung
 H/B/T: 177,2 x 55,8 x 54,5 cm

 Standgerät, Farbe: Weiß
 Gefrieren: 103 Liter
 3 Gefrierschubladen
 4-Sterne-Gefrierfach
 Lagerzeit bei Störung: 14 Std.
 Türanschlag wechselbar
 H/B/T: 83,8 x 54 x 61,5 cm

 Garraumvolumen: 72 Liter
 SteamCrisp: 25 % mehr

Dampf, ideal zum Backen
 pyrolytische Selbstreinigung
 punktgenaues Garen dank

des Kerntemperatursensors
 FlexiRunners–Backauszug

(2 Paar)

 1–7 kg, Mengen-
automatik

 Schleuderdrehzahl:
1400 U/min

 iQdrive-Motor:
für effiziente
Wäschepflege

 VarioSpeed: bis
zu 65 % verkürzte
Waschdauer

 1–9 kg, Mengen-
automatik

 Schleuderdrehzahl:
1400 U/min

 SpeedPack L:
beschleunigen
Sie Ihre Programme
oder waschen Sie in
nur 15 Minuten

 Antiflecken-System

 1–8 kg Waschen
 1–4 kg Trocknen
 Schleuderdrehzahl:

1600 U/min
 ProSense-Techno-

logie: wasser- und
stromsparend

 Anti-Allergie: entfernt
zuverlässig Keime
und Bakterien

 1–8 kg Fassungs-
vermögen

 AntiVibration-Design:
sehr standfest und
besonders leise

 SensitiveDrying:
trocknet schonend
und knitterfrei

 AutoDry-Technologie

 1–9 kg Fassungs-
vermögen

 SensiDry: weniger
Energieverbrauch
und gleichmäßige
Trocknung

 AbsoluteCare: garan-
tiert kein Einlaufen

 Hygiene-Programm

 Kühlen: 136 Liter
 Multi Box XXL: extragroße

Schublade für Obst und Gemüse
 Eco Airflow: optimale Luft-

zirkulation und ein konstantes
Temperaturniveau

 LED-Beleuchtung
 H/B/T: 87,4 x 54,1 x 54,8 cm

 vollintegrierbar, 13 Maßgedecke
 FlexComfort-Schubladen: für mehr

Bedienkomfort beim Be- und Entladen
 VarioSpeed Plus: Geschirr bis zu drei

Mal schneller spülen und trocknen.
 GlassZone: wirksamer Schutz Ihrer Gläser
 Home Connect App - Fernsteuerung

 Standgerät, Farbe: Weiß
 Gefrieren: 200 Liter
 No Frost: Nie mehr Abtauen!
 Vario Zone: mehr Flexibilität durch

variabel einsetzbare Glasböden und
Schubladen im Gefrierraum

 FreshSense-Technologie: konstante
Temperatur durch intelligente
Sensortechnik

 Big Box: eine extra tiefe Gefriergut-
schublade für große Gefriergüter

 H/B/T: 161 x 60 x 65 cm

 teilintegrierbar, 13 Maßgedecke
 Extra Schnell-Option: per Tastendruck ganz

einfach jederzeit die Spüldauer reduzieren
 Extra Trocknen: perfekt für Plastik- und

Kunststoffgeschirr
 Vario Flex-Besteckkorb: für flexible Nutzung
 Flaschenhalter im Unterkorb

 teilintegrierbar, 10 Maßgedecke
 Edelstahloptik
 PowerClean: intelligentes System speziell

für Töpfe und Pfannen
 Sensor+-Funktion: sparen Sie bis

zu 30 % Zeit, Wasser und Energie
 H/B/T: 82 x 44,8 x 55,5 cm

EINBAUHERD HVP2NN5FIN
 Garraumvolumen: 65 Liter
 Kochstellensteuerung Cookmatic:

stufenlose Wärmeregelung
 Garraum-Temperatur bis 250 °C
 Kühlgebläse für gute Schrankentlüftung
 Vollglasinnentür, 2-fach verglast
GLASKERAMIKKOCHFELD CHR3462IN
 Edelstahlrahmen
 herdgesteuerte Kochfläche mit 4 SprintStar-

Kochzonen und 4-fach Restwärmeanzeige
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